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Vorwort Bürgermeister Herbert Pregartner

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!�

Fast rechtzeitig zu Schulbeginn konn-
te der Neubau der Weizbachbrücke in 
der Unteren Hauptstraße fertiggestellt 
werden. Ich bedanke mich bei allen 
Verantwortlichen – der Abteilung 16 
der Stmk. Landesregierung, der BBL 
Oststeiermark, der Baufirma Teerag 
Asdag sowie bei GR Hubert Ernst, der 
sich für die Installation der Brücken-
beleuchtung verantwortlich zeichnet. 
Mein besonderer Dank gilt den Fa-
milien Heuberger, Zöhrer und Kapp-
maier, die die Hauptlast der Behin-
derungen zu tragen hatten, sowie der 
gesamten St. Ruprechter Bevölkerung 
für ihre Toleranz und ihr Verständ-
nis.  Ebenfalls fertiggestellt wurden 
die Bauarbeiten bei der Musikschule. 
Zusätzlich zur Dachsanierung wurden 
die Fassade erneuert, 40 neue Fenster 
eingebaut, die Sanitäranlage erneuert 
und vieles mehr. Herzlichen Dank an 
das Planungsbüro Sperl.Schrag ZT 
sowie allen Professionisten. Es fielen 
Kosten von € 600.000,00 an. Unter 
der Leitung von OSR Prof. Gottfried 
Unger werden 300 Schüler von 16 
Musiklehrern unterrichtet. 
Am 09.08.2016 fand die Schlüssel-
übergabe von 10 Mietkaufwohnungen 
in der Raabfeldgasse durch die SG 
Rottenmann statt, und am 08.09.2016 
die Übergabe von 22 Häusern der Fa. 
Kohlbacher in der Fünfingerstraße 
- die restlichen 14 werden in Folge 
fertiggestellt. Ebenfalls startete die 
SG Rottenmann am 08.09.2016 einen 
Architektenwettbewerb für die Be-
bauung von 49 Wohnungen mit Tief-
garage beim ehem. Prof. Rosenber-

ger-Grundstück in der Stadlerstraße.
Zusätzlich zum „Wiedenhofer-Haus“, 
das der Hauptplatzgestaltung weichen 
muss, hat die Gemeinde nun auch das 
„Maninger-Haus“, in dem bis zuletzt 
die Volksbank untergebracht war, 
angekauft. Nach dem Umbau sollen 
darin eine Tagesbetreuung instal-
liert werden, der neue Stützpunkt der 
Hauskrankenpflege Unterkunft finden 
und im Obergeschoss einige Wohnun-
gen errichtet werden. Außerdem wird 
eine Verbindung zwischen der Unte-
ren Hauptstraße und der Parkstraße 
geschaffen. In Rollsdorf wurde der 
Volksschulturnsaalboden erneuert, 
sowie beim Spielplatz einige neue At-
traktionen geschaffen. 
Am 14.09.2016 fanden Gespräche 
mit Mag. Harrer vom Büro Landes-
rat Ursula Lackner bezüglich Errich-
tung einer dritten Kindergartengruppe 
im ehemaligen Gemeindeamt in Et-
zersdorf statt. 
Zum bereits angekauften Grund-
stück östlich der Volksschule St. 
Ruprecht/R. wurden nun auch noch 
Teilgrundstücke von Jaritz und 
Schwarzenberger erworben. Somit 
haben wir ein ca. 2.500 m² großes 
Grundstück für in Zukunft zusätzlich 
benötigte Volksschulklassen und Kin-
dergartengruppen zur Verfügung. 
Wir halten nun zum Stichtag 
15.09.2016 bei 5.684 Haupt- und 
Nebenwohnsitzen. Durch die starke 
Bautätigkeit in unserer Gemeinde - 
auch in den Ortsteilen Unterfladnitz 
und Etzersdorf-Rollsdorf - benötigen 
wir in Zukunft sicherlich viele weite-
re Betreuungsplätze. Aber nicht nur 
der Wohnbau boomt. Wollsdorfleder 
- Estyria mit Steirerkraft - Bauer Erd-
beeren in Wollsdorf - Rondo Ganahl 
AG - Universitätsdruckerei Klampfer 
- Matzhold Logistik in St. Ruprecht/R. 
- um nur einige zu nennen, expandie-
ren und bauen rigoros. Auch hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 
25.08.2016 die Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanänderung für das 
Watzl-Grundstück bei der Nordaus-

fahrt von St. Ruprecht/R. einstimmig 
beschlossen.
Hier soll als erstes Projekt mit dem 
Bau einer Tankstelle der Fa. Leitner, 
Graz begonnen werden. 
DI Spener wurde mit einer Kosten-
schätzung für den Ausbau unserer 
Kläranlage von derzeit 3.800 EGW 
auf 6.500 EGW beauftragt. Da be-
reits ein Anbot vom Abwasserverband 
Gleisdorf vorliegt, kann sich der Ge-
meinderat dann für die kostengünsti-
gere Variante - entweder Ausbau der 
eigenen Kläranlage oder Transportlei-
tung und Einleitung der Abwässer in 
Gleisdorf - entscheiden.
Mit der Asphaltierung am Bahndamm, 
Schlacherleiten und Breitegg wurde 
bereits begonnen. Der „Neffe-Steg“ 
über den Weizbach wurde von der Fa. 
Liebbau neu errichtet. 
Unglaublich, wie rasch die Zeit ver-
geht. Die Fa. Rondo Ganahl AG fei-
ert heuer ihr 45-jähriges Jubiläum. 
Der Universitätsdruckerei Klampfer 
gratuliere ich zu 10 Jahren in St. Rup-
recht/Raab. Herzlicher Glückwunsch 
auch dem Betreiber des Unterhal-
tungscafés Okei, das am 30.09.2016, 
vor ebenfalls 10 Jahren, eröffnet wur-
de. Zu feiern gab es auch 10 Jahre 
Café Central von Herwig Hofer und 
seinem Team mit einem imposanten 
Fest im Park. Zwei weitere Firmen, 
das Traditionsunternehmen Csamay 
und die Fa. Holzer, haben sich vor 
10 bzw. 11 Jahren im Gewerbepark 
angesiedelt. Auch ihnen gilt unser 
Dank und unsere Anerkennung. Gra-
tulieren möchte ich auch Herrn Georg 
Knill der als Nachfolger von Jochen 
Pildner-Steinburg, zum Präsidenten 
der Industriellenvereinigung gewählt 
wurde. Es gäbe noch viel mehr zu be-
richten, aber alles Weitere im nächs-
ten Schreiben.
Ich wünsche Ihnen schöne Herbsttage 
und bin für Ihre Anliegen fast jeder-
zeit erreichbar. 

Bgm. Herbert Pregartner
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Die Gemeinde gratuliert
80 Jahre
Herta Maninger, St. Ruprecht/R.
Maria Berta Bloder, St. Ruprecht/R.
Maria Neubauer, St. Ruprecht/R.
Engelbert Schlemmer, Rollsdorf
Maria Hofer, Etzersdorf
Erna Seidler, St. Ruprecht/R.

85 Jahre
Johann Stöckler, Unterfladnitz
Aloisia Peyerl, Unterfladnitz

90 Jahre
Gottfried Kalcher, Unterfladnitz
Ludmilla Furrer, Unterfladnitz
Anton Leopold, St. Ruprecht/R.
Aloisia Pendl, Unterfladnitz

95 Jahre
Willibald Schwab, Etzersdorf
Anna Wiener, St. Ruprecht/R.

Goldene Hochzeit
Elfriede u. Walter Übel, Etzersdorf
Maria u. Walter Wilfling, Etzersdorf
Marianne u. Alois Kerschhofer, Unterfladnitz
Margareta u. Heribert Eitljörg, St. Ruprecht/R.
Maria u. Peter Bloder, St. Ruprecht/R.
Helga u. Robert Kirisitz, St. Ruprecht/R.
Ingrid u. Gernot Walcher, St. Ruprecht/R. 

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Vielen Dank nochmals an jene, die 
der Einladung zum 1. Zukunftswork-
shop in St. Ruprecht/Raab gefolgt 
sind und an der Entwicklung der Ge-
meinde mitgearbeitet haben. 
Für eine weiterführende Beschäfti-
gung mit den Möglichkeiten, Chan-
cen und Herausforderungen der Ge-
meinde im Rahmen der räumlichen 
Entwicklungsstrategie, die vom Büro 
Kampus derzeit erstellt wird, gibt es 
einen Folgetermin am 10.10.2016. 
Zu diesem Termin möchten wir all 
jene einladen, die sich bereits beteiligt 
haben, sowie neue Interessierte, die 
bislang noch keine Möglichkeit zur 
Mitarbeit hatten. Bis zu diesem Ter-
min gibt es die Chance, weitere An-
regungen, Wünsche und Ideen zu den 
Themenschwerpunkten Siedlungs-
entwicklung/Wohnen, Naturraum/
Umwelt/Landwirtschaft, Wirtschaft/

Bgm. Herbert Pregartner

2. Zukunftsworkshop St. Ruprecht/Raab

Industrie/Arbeitsplätze und Soziale 
Infrastrukturen/Bildung per E-Mail 
an office@kampus.at 
(Betreff: Zukunftswerkstatt St. Rup-
recht/Raab) zu übermitteln. 
Diese werden gesammelt und anony-
misiert der Gemeinde übergeben.
Wir bitten weiterhin um Ihre Mitarbeit 
und laden Sie herzlich zum zweiten 

Zukunftsworkshop der Marktgemein-
de St. Ruprecht/Raab ein. Nutzen Sie 
die Möglichkeit, Ihre Heimatgemein-
de mitzugestalten!

Steinerne Hochzeit
Anna u. Karl Hödl, Unterfladnitz

2. Zukunftsworkshop 
10. Oktober 2016 um 18:30 Uhr

im Gemeindeamt St. Ruprecht/R., Sitzungssaal

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Bitte melden Sie sich an unter: 
gemeinde@st.ruprecht.at
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Gemeinderatsbeschlüsse

GR-Beschlüsse 
vom 23.06.2016
Neubesetzung div. Gemeinde-

ausschüsse
Da Frau Gemeinderätin Renate 
Strobl nicht mehr der FPÖ-Fraktion 
St. Ruprecht/R. angehört und nun 
ein freischaffendes Mitglied im Ge-
meinderat ist, wurde sie auf Wunsch 
der FPÖ in den Ausschüssen durch 
andere FPÖ-Gemeinderäte ersetzt.

Tourismusverband -             
Ortsklasse  „B“

Die Tourismusgemeinde St. Ru-
precht/Raab wurde aufgrund der 
Gemeindefusion in eine neue Orts-
klasse (Ortsklasse C) eingestuft. 
Eine schriftliche Befragung der 
Tourismusbeitragszahler ergab den 
Wunsch zum Verbleib in der Orts-
klasse B. 

30-km/h-Geschwindigkeitsbe-
schränkung in Neudorf

Für die Ortsdurchfahrt von Neudorf 
wurde nun eine 30-km/h-Geschwin-
digkeitsbeschränkung verordnet.

Neuer Vorplatz für die Volks-
schule

Der Vorplatz der Volksschule St. 
Ruprecht/R. wird mit einer Beschat-
tungsmöglichkeit, Fallschutzmatten 
und Sitzstufen verschönert (Kosten 
ca. € 18.000,00).

Müllabfuhrverordnung neu
Eine neue Müllabfuhrverordnung 
mit Änderungen im Bereich des 
Biomülls wurde beschlossen.
Die Verordnung mit den Änderun-
gen kann auf der Gemeindehome-
page eingesehen werden.

Sanierung Musikschule
Die Sanierung der Musikschule St. 
Ruprecht/R. wurde unter Einhaltung 
eines strengen Vergabeverfahrens 
durch das Büro Sperl.Schrag ZT an 

folgende Bestbieter übergeben:
Fa. Strobl Bau – Baumeister, Fa. 
Holzbau Haas – Zimmerer, Fa. 
Schanner KG – Dachdecker, Fa. 
Berger GmbH – Fenster, Fa. Knie-
wallner – Trockenbau, Fa. Zöh-
rer KG – Bautischler, Fa. Wagner 
GmbH – Bodenleger u. Maler, Fa. 
Fliesen Wurm – Fliesenleger, Fa. 
Hofer – HKLS-Installation, Fa. ERS 
– Elektro-Installation.

Tagesbetreuungsprojekt         
Untere Hauptstraße 23

Das Objekt wurde um € 282.000,00 
von Hrn. Maninger für die Installie-
rung einer Tagesbetreuungsstätte, 
Wohnungen und den neuen Stütz-
punkt der Hauskrankenpflege, ge-
kauft.

Mülltonnenplatzierung bei     
Abfuhr

Es wurde mehrheitlich beschlossen, 
dass die Mülltonnen bei der Abfuhr an 
die Gemeindestraßen zu stellen sind.

Grundbücherliche             
Durchführung

Das Gstk. 778/8 der KG Fünfing wur-
de ins öffentliche Gut übernommen.
Die grundbücherl. Durchführung lt. 
Teilungsurkunde von DI Mussack & 
DI Skalicki-Weixelberger ZT-KG mit 
der GZ: 6323-1/16 wurde beschlossen.

TTIP/CETA/TiSA
Die Resolution für eine TTIP/CETA/
TiSA-freie Gemeinde wurde unter-
zeichnet.

Grundstücksankauf
Die Gemeinde hat einen Teil des 
Gstk. 344/5 von Frau Jaritz und ei-
nen Teil des Gstk. 342 im Bereich der 
Volksschule St. Ruprecht/R. von Hrn. 
Schwarzenberger zu € 65,00 pro m² 
angekauft. 

Gehsteig Weizbachbrücke
Die Weiterführung des Gehsteiges 

der Weizbachbrücke bis zum Freibad-
parkplatz wurde beschlossen. Gege-
benenfalls müsste dafür eine Grund-
stücksablöse von der Fam. Zöhrer 
durchgeführt werden.

Wegebau - Auftragsvergabe 
durch A7

Aus Gründen der Zweckmäßigkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 
überträgt die Marktgemeinde St. Ru-
precht an der Raab die Durchführung 
der Auftragsvergabe von der Aus-
schreibung bis zur Zuschlagserteilung 
sowie die damit verbundene Bauab-
wicklung im Zusammenhang mit den 
Projekten Strasseggerbrücke, Dörfl-
bachbrücke beim Sparbelgrabenweg, 
Leitengrabenbrücke und evtl. Pichl-
brücke sowie in weiteren Projekten in 
Angelegenheiten des ländlichen We-
gebaus dem Land Steiermark.

Fläwi-Änderung Färberweg
Eine Teilfläche des Gst. Nr. 568/1 
der KG Neudorf wird von Freiland in 
Aufschließungsgebiet für Bauland der 
Kategorie WA umgewidmet.

Berndorf-Modell
Das Kinderbetreuungsgeld wird auf 
Mindestsicherungshöhe (€ 837,76 pro 
Monat) aufgestockt und diesen Betrag 
dritteln sich Bund, Land u. Gemein-
de. Durch diesen Ansatz wird eine 
Verbesserung der Wahlmöglichkeiten 
zwischen familieninterner Kleinkind-
betreuung und einer Erwerbstätigkeit 
erreicht. Die Marktgemeinde hat die 
Einführung eines solchen Modells, 
angelehnt an das Berndorf-Modell, 
beschlossen.

GR-Besch lüsse 
vom 25.08.2016

0.08 Fläwi-Änderung Watzl
Nach erfolgtem Kreuzungsumbau bei 
der Nordausfahrt von St. Ruprecht 
werden die Teilflächen der Grundstü-
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Gemeinderatsbeschlüsse

cke 397/2, 434, 400/1, 456, 457, 432 
KG 68256 St. Ruprecht/R. an die best. 
Gewerbegebietsausweisung – GG 
beim Watzl-Grundstück angepasst, 
da das ursprüngliche Straßenkonzept 
nicht umgesetzt wurde (Entfall der 
Begleitstraße und andere Ausführung 
der Anschlussstelle).

0.09 Fläwi-Änderung Wallner
Die Grundstücke Nr. 151/7 und ein 
Teil von Gst. 151/2 der  KG 68256 St. 
Ruprecht/R. von Frau Wallner werden 
als Aufschließungsfläche für allge-
meines Wohngebiet ausgewiesen.

Bebauungsplan Watz II
Die Fa. F. Leitner & Söhne beabsich-

tigt, auf dem Gstk. 397/1 (vor der 
Nordausfahrt St. Ruprecht) ein Tank-
stellenprojekt umzusetzen. 
Dieser Bereich liegt teilweise im neu 
ausgewiesenen GG-Bereich der 0.08 
FWP-Änderung Watzl und entspricht 
daher nicht dem derzeit rechtskräfti-
gen Teilbebauungsplan Watzl aus dem 
Jahre 2004. 
Daher wird der Bebauungsplan lt. 
vorliegendem Entwurf des Raumpla-
ners DI Kampus geändert.

Radweg „R11“ - Übernahme ins 
öffentliche Gut 

Für den „R11“-Radweg werden sämt-
liche betroffene Grundstücke der KG 

68206 Dietmannsdorf und der KG 
68256 St. Ruprecht/R. ins öffentliche 
Gut übernommen.

Schulsprengeländerung Volks-
schule

Der Schulsprengel der Volksschule St. 
Ruprecht/R. soll in einen allgemeinen 
Großsprengel umgewandelt werden. 
Dadurch hätte die Gemeinde die Mög-
lichkeit, die Schülerzuteilung frei zu 
bestimmen und durch eine eigens 
festgelegte Grenze die Kinder in die 
Volksschule nach St. Ruprecht/R. 
oder Rollsdorf zu verteilen.

Gemeindeinformation

Wann trafen die Flüchtlinge ein?
Die ersten Familien sind Anfang Juni 2016 in 
Unterfladnitz eingetroffen.

Wer betreibt die Unterkunft?
Es handelt sich um „Privatunterbringungen“, d.h. 
der Betreiber der Unterkünfte ist weder die Ge-
meinde noch das Land, sondern eine Privatperson.

Wurde die Gemeinde informiert?
Da es sich um Privatunterkünfte handelt, hat die 
Gemeinde konkrete Daten erst kurz vor dem Einzug 
der ersten Familien erhalten.

       Wer sind die Flüchtlinge?
Derzeit befinden sich 30 Personen in Unterfladnitz, davon 17 Kinder 
und Jugendliche. Die Familien kommen aus Afghanistan und d. Irak.

Die Familien wurden von Anfang an von den freiwilligen Helfern aus 
der Gemeinde und von der Nachbarin im Haus unterstützt. Viele 
Spenden wurden von den BürgerInnen der Gemeinde geleistet. Die 
Familien sind willig, sich in die österreichische Gesellschaft zu in-
tegrieren und machen bereits entsprechende Fortschritte. Betreut 
werden die Familien drei Mal die Woche von der Caritas und vom 
Hausbetreiber. Ein Deutschunterricht wurde zudem gestartet.
Am 01. Oktober ist eine Feier in Form eines kulturellen Austausches 
geplant, zu dieser Feier sind alle BürgerInnen der Gemeinde St. Ru-
precht herzlichst eingeladen. 
Ein großes Dankeschön gilt allen freiwilligen HelferInnen!

    Wer betreut die Menschen?

Ist nicht eine Familie verschwunden?

Flüchtlingshilfe Sankt Ruprecht 
Unterfladnitz informiert

Die Familie Barukzay ist am 10. Juli 2016 selbständig, ohne die BetreuerInnen darüber ins Kenntnis zu setzen, nach Deutsch-
land ausgereist.  Selbstverständlich wurde die Familie sofort abgemeldet.

Weitere Details sind bei Sabine Prazsky, 0676 880 158 378 (Caritas), Nataliya Piff, 0664 176 82 94 (Betreiber) sowie bei den freiwilligen 
Flüchtlingskoordinatoren Jutta Loder-Taucher, 0664 92 20 111; Engelbert Bloder, 0676 79 27 136 und Herta Gremsl, 0664 75 07 1966  zu erfragen.

Zum Thema Asyl hat jeder eine Meinung. Eines sollte jedoch nicht vergessen werden: Flüchtlinge sind Menschen. Es sind Menschen, die in ihrem Leben 
schon so einiges erlebt haben und viele schlimme Erfahrungen machen mussten. Demgemäß appellieren wir an eine Mäßigung der Worte, denn Halb- und 

Unwahrheiten sowie pauschalierte Vorurteile erzeugen Angst, Unmut und Fremdenhass. Das sind Attribute, die keinem helfen. Danke!
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Gemeindeinformation

Am Dienstag, dem 09.08.2016 fand die feierliche Schlüs-
selübergabe an die neuen Besitzer der 10 Mietkaufwoh-
nungen in der Raabfeldgasse durch Dir. Dr. Schwaiger 
und Bgm. Pregartner statt.
Die Einweihung der Wohnungen nahm Dechant Mag. Dr. 
Hörting aus Gleisdorf vor.
Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab wünscht den neu-
en Wohnungsbesitzern viel Freude und heißt alle herzlich 
willkommen. 

Schlüsselübergabe 
SG Rottenmanner

In unserer Gemeinde bieten wir wie-
der die Möglichkeit, die Wasserzäh-
ler-Ablesung schnell und komfortabel 
zu erledigen. „Zählerstand.at“ heißt 
die digitale Schnittstelle zwischen 
Bürger, Wasserzähler und Gemeinde. 
Nachdem Sie die Selbstablesekarte 
erhalten haben, gibt es drei Wege zur 
Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: 
über die Website, über den QR-Code 
oder mit der Post.
Auf www.zaehlerstand.at haben un-
sere GemeindebürgerInnen ein vor-
eingerichtetes Benutzerkonto. Dort 
können Sie Ihre eigenen Zählerstände 
und Verbrauchsdaten einsehen. Die 
Abwicklung der Ablesung ist für Sie 
kostenlos und Sie helfen uns als Ge-
meinde, Zeit und Kosten zu sparen. 
Daher bitten wir Sie, folgende Dinge 

Ablesen - jetzt ganz einfach
SPAREN SIE ZEIT UND NUTZEN SIE DIE VORTEILE

NICHT zu tun: Die Ablesekarte auf 
die Gemeinde bringen, weitere Ver-
merke auf der Karte machen, Zäh-
lerstand telefonisch oder per E-Mail 
durchgeben. Wichtig: Kontrollieren 
Sie dennoch Ihre Daten auf Richtig-
keit und halten Sie den ABGABE-
TERMIN verbindlich ein, da sonst Ihr 
Zählerstand geschätzt wird.

Drei Möglichkeiten der Erfassung:
•	 ONLINE-EINGABE
www.zaehlerstand.at
•	 QR-CODE SCANNEN
Automatische Weiterleitung
Scannen Sie den QR-Code auf der 
Selbstablesekarte ein und Sie gelan-
gen direkt auf Ihr Benutzerkonto bei 
www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie 

Ihren Zählerstand bekannt.
•	 ZUM POSTKASTEN BRINGEN

Auf www.zaehlerstand.at befindet 
sich Ihr Benutzerkonto, das Ihnen ei-
nen Überblick über Ihren Verbrauch 
gibt. 

Landesblumenschmuck-
bewerb 2016
Ein herzliches Dankeschön gebührt unserer sehr kreati-
ven Herta Köck, die auch heuer wieder den St. Ruprech-
ter Hauptplatz durch eine bunte Blumenpracht zu einem 
der schönsten Plätze in der Steiermark erstrahlen ließ. 
So erhielten wir beim diesjährigen Landesblumen-
schmuckbewerb mit erstmals 4 Floras in der Kategorie 
„Schönster Markt“ die zweithöchste Auszeichnung des 
Landes Steiermark. Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Blumenfee.
Außerdem gratulieren wir Alt-Bgm. ÖKR Ludwig Bloder 
aus St. Ruprecht/R. und Anna Reicher aus Rollsdorf für 
„Bronze“  in der Kategorie „Bauernhöfe“,  Brigitte Raser 
aus St. Ruprecht/R. 
für „Bronze“ in der 
Kategorie „Haus 
mit Vorgarten“. 
Die Gemeinde St. 
Ruprecht/R. be-
dankt sich bei al-
len, die immer so 
tatkräftig zur Ver-
schönerung des 
Ortsbildes beitra-
gen.
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Öffnungszeiten :       
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag von 16.30 bis  19.00 Uhr 
Sonntag von 09.00 bis 11.30 Uhr 

 Telefon: 03178/5152 
E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at 

Homepage - Buchbestand abfragen: 
www.buecherei.st.ruprecht.at 

An dieser Stelle wollen wir uns 
recht herzlich für die immer 
wieder eintreffenden 
Bücherspenden bedanken. 
 Wir ersuchen aber alle Spender 
diese erst nach telefonischer 
Rücksprache persönlich in der 
Bücherei  abzugeben. 

                
 

 Einladung  
 zum 

„Family Day“ in der Bücherei 
  

 
Unter diesem Thema 

laden wir dieses Jahr zu einem 
Kindernachmittag mit der „Powidl & Holunder Kasperlbühne“ (15.00 Uhr),  

einem Leseabend mit Marion WIESLER, die aus ihren Büchern  
über die Kelten in unserer Heimat erzählt (19.30 Uhr)   

und zum Büchereikaffee ein. 
Umrahmt wird der Abend von Musikern der Musikschule.   

 
Wann: Samstag, 19. November 2016 

Büchereikaffee: ab 14.oo Uhr 
                                            Wo: Bücherei St. Ruprecht/Raab 
 

Auf Grund der Verzögerungen bei den Sanierungsarbeiten in der Musikschule öffnet die Bücherei 
voraussichtlich erst am 2.Oktober 2016. 

 
  

 
 

Gemeindeinformation

Einladung
zur

Kapellenweihe  
Arndorf

am Sonntag, dem 9. Oktober 2016

Beginn des feierlichen Festaktes um 
11:30 Uhr mit Bürgermeister Herbert 

Pregartner

Wortgottesdienst:
Pfarrer Hans Wallner
und Karl Heuberger

Mitgestaltung: mädlsundmehr
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Umwelt

Foto: Prof. DI A. Weingartner, Moderator M. 
Rath; Diplomanden: E. Bartok (UWT), S. Ro-
senberger (UWT), M. Rosenfelder (WT) und 
B. Mayer (WT)

Gemeinschaftsprojekt Energiestammtisch St. Ruprecht 
und HTL Weiz

Müllsäcke: Leg ma´s  zsaum! 
Da freuen sich die Arbeiter (nicht die 
ganze Zeit rauf - runter!), da freut sich 
die Natur (seltener bremsen - Gas ge-
ben!) und bringt wirtschaftlich was 

Lebende Zäune sind ökologisch wert-
voll und vermitteln auch in verbautem 
Gebiet das Gefühl, mitten in der Natur 
zu sein. Sie brauchen aber auch Pflege 
und bergen das Problem, dass sie zu 
schnell wachsen und in angrenzende 
Verkehrsflächen ragen. Bei örtlichen 
Besichtigungen durch den Verkehrs-
referenten der BH Weiz wurde ver-

LED-Leuchten sparen bis zu 90 % 
Energie und haben eine Lebensdauer 
von bis zu 25 Jahren. Die Gemein-
de unterstützt Ihre Bemühungen und 

Der Energiestammtisch St. Ruprecht 
beschäftigt sich seit einiger Zeit in-
tensiv mit der Frage: Wie kann man 
lebensnotwendige Bedürfnisse – Hei-
zen – Strom – Mobilität – zukunfts-
trächtig befriedigen? 
Als einen ersten Schritt hat er sich 
vorgenommen, eine Art Energiekata-
ster zu erstellen, um damit zu grund-
legenden Daten für weitere Maßnah-
men zu kommen.

Dafür entwickeln Diplomanden der 
HTL Weiz, jeweils anhand eines ge-
werblich genutzten, eines privaten, 
eines landwirtschaftlichen und eines 
öffentlichen Objektes einen Erhe-
bungsbogen, dessen Auswertung es in 
weiterer Folge möglich machen soll, 
einfach und übersichtlich Einspa-
rungs- und Optimierungspotentiale 
aufzuzeigen.

Hecken schneiden!
mehrt auf die Gefahrenquellen durch 
lebende Zäune, die in den Sichtbe-
reich des Straßenraumes ragen, hinge-
wiesen. Wir ersuchen daher alle Be-
sitzer von Hecken an Verkehrsflächen, 
diese rechtzeitig zurückzuschneiden 
und nicht erst zu warten, bis sie vom 
Straßenerhalter dazu aufgefordert 
werden!

Engergiesparen – trag was bei!
schenkt jedem Gemeindebewohner 
zwei 60-Watt-LED-Lampen.
Einfach im Gemeindeamt vorbeikom-
men und kostenlos abholen!

(Zeit ist Geld!). Senden sie gerne auch 
Ihr Foto von einem ökologisch posi-
tiven Beispiel an nadine.thosold@
st.ruprecht.at
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Baureportage Musikschule

Das Gebäude in der Parkstraße 12 hat 
eine bewegte Geschichte. Im Jahre 
1789 wird Peter Hochegger als Besit-
zer der kleinen Realität genannt. Von 
ihm erwarb Max Statthaller die Lie-
genschaft. Von Anton Waitzl erkaufte 
1813 der Gastwirt Joseph Guntinger 
den Besitz. Danach im Besitz von Jo-
sef Gschirr und Johann Forstner. 1834 
erwarb Anton Pfeiffer die Immobilie.
10 Jahre später Michael Sommer. 
1897 erwarben Friedrich und Theresia 
Stenitzer das Haus von Theresia Kam-
merer. Durch Ersteigerung 1937 die 
Gemeinde-Sparkasse Graz. Im selben 
Jahr wurde das Gebäude an Johann 
Janisch, der seinerseits im Jahr darauf 
an Gisela König weiterverkaufte. Seit 
1953 kaufte die Marktgemeinde St. 
Ruprecht/R. letztendlich dieses Ob-
jekt. 
Dieses Gebäude in der Parkstraße 12 
beheimatet seit damals verschiedene 
Bildungseinrichtungen.
Nach der Nutzung als Hauptschu-
le (bis 1977) dienten die damals ad-
aptierten Räumlichkeiten auch der 
Volksschule. Seit 2005 sind nunmehr 
die Musikschule der Gemeinde St. 
Ruprecht/Raab und die öffentliche 
Bücherei hier untergebracht.
Das Gebäude befand sich teilweise 
noch im ursprünglichen Zustand des 
Jahres 1954. 

Nach einer Bauzeit von ca. 12 Wo-

Sanierung Musikschule St. Ruprecht/R.
chen steht die Musikschule nun kurz 
vor dem Ende einer umfangreichen 
Sanierung.
Mit den Umbauarbeiten wurde heuer, 
Anfang Juli, zu Beginn der Schulfe-
rien begonnen. 14 regionale Firmen 
waren an der Umsetzung des Projek-

tes beteiligt. Die Baumaßnahmen um-
fassten sämtliche Geschosse.

Ein zentrales Thema in der Planung 
war die barrierefreie Adaption des 
Gebäudes. Der Einbau eines neuen 
Plattformtreppenliftes ermöglicht 
nunmehr auch gehbehinderten Men-
schen eine Erschließung des Erdge-
schosses und des 1. Obergeschosses.
Neben der Schaffung von neuen bar-

rierefreien Sanitärräumlichkeiten in 
den beiden Hauptgeschossen wurde 
auch eine öffentliche, behindertenge-
rechte – von außen zugänglich Sani-
täranlage geschaffen.
Alle Unterrichtsräume wurden raum-
akustisch verbessert und erhielten neu 
sanierte Wand- und Deckenoberflä-
chen. 
Weitere Maßnahmen waren der Aus-
tausch sämtlicher Fenster, die Sanie-
rung der Fassade, die Neueindeckung 
und Dämmung der Dächer, die Akti-
vierung des straßenseitigen Eingangs 
sowie die Adaptierung der haustech-
nischen Anlage und der Elektroinstal-
lation samt neuer Beleuchtung.

Somit steht in Kürze einem neuen 
Schuljahr in der Musikschule und 
der Büchereinutzung nichts mehr im 
Wege und alle MusiklehrerInnen und 
SchülerInnen freuen sich riesig auf 
die frisch renovierte Musikschule.
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Fraktionsberichte

Am 27. August fand unser alljährliches Kinder- und Jugendfischen am „Watzl-Teich“ statt. 29 junge Fischer 
waren mit Begeisterung dabei und konnten sich über Pokale und Warenpreise freuen. Anschließend gab es auch 
wieder eine Verlosung, bei der den Hauptpreis – ein Rundflug - gesponsert vom Flugsportclub Weiz, Maximi-
lian Szumer gewonnen hat. Einen besonderen Dank an die Fam. Watzl für die Bereitstellung der Teichanlage 
sowie allen Sponsoren und Helfern!

Vorankündigung: Am Freitag, 4.11. findet ein Damenpreisschnapsen beim GH Heinzl, Unterfladnitz statt

ÖVP Pilotprojekt
Auf Initiative von BPO Andreas Kins-
ky und Karin Ronijak wurde ein Pro-
jekt zur Stärkung der Rolle der Frau 
im Bezirk Weiz gestartet. Projektziele  
sind:
• Gleichberechtigung und Chancen-
gleichheit von Frauen und Männern
• Bekenntnis zur umfassenden
Ablehnung und Bekämpfung von
Diskriminierung
• Bekenntnis zur Frauenförderung
zum Ausgleich von bestehenden
Ungleichheiten
Infos: facebook.com/fraueninweiz

Familienherbstfest
Die ÖVP lädt Groß und Klein zum
Familienherbstfest am 23. Oktober 
in die Ilztalhütte ein. Höhepunk-
te sind ein Radio Steiermark-Früh-
schoppen, ein tolles Kinderprogramm 
und die Verlosung wertvoller Preise!
Karten gibt es bei den ÖVP Ge-
meinderäten!
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Fraktionsberichte

Sperrmüllabholung

Sa. 01.10.2016 
Sperrmüllhaus-
abholung: bitte bei 
uns oder in der Ge-
meinde beim Bürger-
service melden und 
mit Euro 10,- werden 
Sperrmüllhaushalts-
mengen abgeholt

Radweg statt Wahlwerbung

Anstelle teurer Wahlwerbung spenden 
wir unser Werbebudget für die Initiative 
„Erlebnis-Raab-Radweg von Weiz über 
das Bärntal an der Raab entlang nach 
Gleisdorf“. Details zur Initiative sind am 
24.09.16 von 08:00 - 12:00 am Hauptplatz 
von St. Ruprecht zu erfahren. Ein Spenden-
konto wurde bereits eingerichtet, helfen 
Sie mit, mit wenig Aufwand größtmögli-
chen Nutzen für alle zu schaffen!

SÖG Stammtisch

06. Oktober 2016 ab 20:00
Gasthaus Ostermann
Thema: Perspektiven.
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Flohmarkt

Sa. 01.10.2016, 08:00 - 12:00
Flohmarkt beim Rüsthaus der FF 
Rollsdorf! 

Aussteller bitte bei uns melden!!

     ALLES GUTE FÜR DEN SCHULSTART WÜNSCHT           www. soeg.at ; facebook.com/sogsanktruprecht  

Radweg statt Wahlwer-
bung ist unser Motto für 
die Stichwahlwiederholung
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Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab

Ein erfolgreiches erstes Halbjahr und 
ein ebenso erfolgreicher Sommer nei-
gen sich dem Ende zu. 

Wir freuen uns, dass wir in St. Rup-
recht an der Raab weiterhin ein er-
freuliches Nächtigungsplus von rund 
15 % in den ersten sieben Monaten 
2016 verzeichnen konnten. 
Mit zahlreichen Aktivitäten haben wir 
unseren Tourismus weiterhin kräftig 
angekurbelt:

Steirisch Herbst´ln
Eine umfassende Werbemaßnahme 
stellt die Teilnahme an der Kampagne 
„Steirisch Herbst´ln“ von Steiermark 
Tourismus dar. 
St. Ruprecht an der Raab ist neben 
den Top-Tourismusregionen der Stei-
ermark wie Schladming-Dachstein, 
dem Thermenland Steiermark u. v. m., 
mit einer Seite im Herbstmagazin von 
Steiermark Tourismus (735.000 Stück 
Auflage, Vertrieb in Ostösterreich und 
Süd-Deutschland) vertreten. 
Zusätzlich werden umfassende E-
Marketingmaßnahmen gesetzt.

Übersichtstafeln Wandern 
Nach der Neuauflage der Rad-, Wan-
der- und Laufkarte gibt es nun ab 
Herbst an acht verschiedenen Stand-
orten in St. Ruprecht an der Raab 
Übersichtstafeln mit unseren Wander-
wegen. Unter anderem kann man sich 
im Park, bei den Beherbergungsbe-
trieben, bei der Kernkapelle oder der 
Breiteggerkirche über unsere sechs 
bestens markierten Wanderwege in-
formieren.

Bienenlehrpfad 
Seit Mitte August 
strahlt der „Bienen 
– Aktiv – Lehr-
pfad“ in neuem 
Glanz: Unter dem 
Auftrag der Ge-
meinde und dem 
TV St. Ruprecht 
an der Raab reno-
vierte Heinz Köck, 
fleißig unterstützt 
von Herta Köck, 
den Bienenlehrpfad und brachte ihn 
auf den neuesten Stand. Der Bienen-
lehrpfad liegt auf dem Weg zur Ste-
faniequelle am Burgthannerweg und 
erzählt Groß und Klein alles Wissens-
werte über die Biene. 
Anschauliche Informationstafeln er-

zählen auf diesem wunderschönen 
romantischen Weg zur Stefaniequelle 
alles über das fleißige Insekt.

66 % mehr Nutzer auf der Website
Die neue Website des TV St. Ruprecht 
an der Raab ging – gemeinsam mit 
dem TV Weiz – im Mai 2015 online. 
Seit Mai 2016 haben wir somit erst-
mals Vergleichszahlen für die neue 
Website. 
Diese sind sehr erfreulich, denn in 
den letzten 4 Monaten konnten wir 
die Nutzer um 66 % und die Seiten-
aufrufe sogar um 95 % im Vergleich 
zum selben Zeitraum 2015 steigern. 
Die meisten Besucher kommen aus 
dem Raum Wien, Graz, Gleisdorf und 
Linz. Zu den wichtigsten Seiten, die 
aufgerufen werden, gehören neben 
der Startseite die Seiten zum Fluss-
bad, zum Thema Wandern-Bewegen 
und zu den Unterkünften. Wir freuen 
uns sehr, dass das Interesse an unse-
rem schönen Ort anscheinend immer 
mehr wächst.

Vorschau Termine 2016: 
•	 24. Nov.  Lichterleuchten 
•	 31. Dez.  Silvester im
	 Zentrum 
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Eine Information der ARGE St. Ruprecht/Raab

 

St. Ruprecht hat mehr…..auch im Herbst haben die Partner der ARGE St. Ruprecht 
wieder viele Aktivitäten vorbereitet. 

Aufgrund der großen Beliebtheit finden in diesem Jahr noch zwei 

weitere Kinderkochkurse mit dem Steirerkraft Rezepte Rocker statt. 

Motivierte Jungköchinnen und Jungköche, ausgestattet mit Leih-

Kochschürze und Rezept, lernen wie man regionales, gesundes 

und köstliches Essen ganz leicht und cool zubereitet. Unter der 

Verwendung von saisonalen und frischen Zutaten entstehen so 

kindergerechte und schmackhafte Speisen, die von den 

Jungköchinnen und -köchen ganz leicht zu Hause nachgekocht 

werden können.  

Freie Plätze gibt es noch für 22. September um 14:00 Uhr und für 

Dienstag, 3. November um 14:00 Uhr. Preis pro Kind und 

Teilnahme: 10.- Euro inkl. Essen, Leih-Kochschürze, Rezept und 

Urkunde. Anmeldungen unter 03112 22536. 

Ideen und motiviertes Team gesucht! 
Seit 7 Jahren gibt es die Arbeitsgemeinschaft St. Ruprecht/Raab. Viele Ideen in und um St. Ruprecht 

wurden von dieser Interessensgemeinschaft, bestehend aus rund 50 Wirtschaftstreibenden, dem 

Tourismusverband und der Marktgemeinde, umgesetzt. Jeder der gerne mitarbeiten möchte ist 

HERZLICH willkommen. Bereits jetzt möchten wir für 2016 Ideen sammeln und Aktivitäten planen. Sei 

mit dabei: Komm ins Umsetzungsteam und gestalte Ideen mit. Wir freuen uns auf viele Anrufe: 03112 

22536 (Karin Ronijak) oder wende dich an die Gemeinde (Werner Reisenhofer, Thomas Matzer). 

Termine zum Vormerken: 
03.11. Kinderkochkurs – schon jetzt Plätze sichern! 

26.11. „Lichterleuchten“ am Hauptplatz – St. Ruprecht erstrahlt im Glanz der Weihnachtsbeleuchtung! 

Verpassen Sie keine Neuigkeiten und fordern Sie jetzt den monatlichen St. Ruprechter Newsletter an. 

Senden Sie einfach eine E-Mail an ruprecht@marketing-praxis.at, Betreff: News oder registrieren Sie 

sich auf http://www.tourismus-weiz.at/de/st-ruprecht 

Ruprecht hat mehr… auf Facebook – werden Sie Fan: 

http://www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr 

 

St. Ruprecht hat mehr – Nachhaltige Initiativen für ein  
lebenswertes St. Ruprecht an der Raab

St. Ruprechter Kulinarischer Orts-
rundgang „mit Leib & Seel´“
Beim 4. Kulinarischen Ortsrundgang 
in St. Ruprecht an der Raab drehte 
sich heuer alles rund um das Motto 
„mit Leib und Seel´“. Während sie-
ben ARGE-Wirte für das leibliche 
Wohl sorgten, gab es auf der Busfahrt 
mit „Werderitsch Reisen“ zum Gast-
haus Reicher eine gesunde Mischung 
aus Spaß, Ausflugstipps und histori-
scher Bildung zu den St. Ruprechter 
Kraftplatzerln. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die rund 50 Teilnehmer im 
Rahmen dieser Ortsführung der be-
sonderen Art vom Erlebnis-Café 
Azzurro, dem Garten-Hotel Ochens-
berger, dem Gasthaus Reicher, dem 
Marktheurigen Strobl, Locker & Lé-
gere, dem Gasthaus Ostermann und 
Herwig's Café Central mit Köstlich-
keiten rund um die Käferbohne, ab-
gerundet durch eine Weinbegleitung 
vom Weinhof Loder-Taucher. Hans 
Fauster und Karin Ronijak führten 
in gewohnt charmanter Art durch 
den Abend. Bilder gibt es auf der 
Facebookseite von „St. Ruprecht hat 
mehr…“.

Nach den abwechslungsreichen Aktivitäten im Sommer haben die Partner der Arbeitsgemeinschaft St. Ruprecht auch 
im Herbst wieder ein buntes Programm auf die Beine gestellt: die dritte Ausgabe des Familienmagazins „Bohnita“ ist 
erschienen, der Kinderkochkurs in der Steirerkraft-Kernothek, der Ortsrundgang für Kids und viele weitere facettenrei-
che Aktivitäten laden zum Mitmachen ein. 

„Bohnita“ - das Magazin rund um 
St. Ruprecht/R.
Die druckfrischen Exemplare der 
„Bohnita“ sind da! Passend zum 
Schulstart sind die Top-Themen in 
dieser Ausgabe: Tipps zum Schulbe-
ginn und Karriere mit Lehre in St. 
Ruprecht. Neben Lifestyle und Ins-
piration, um gesund und aktiv in den 
Herbst zu starten, verraten die ARGE-
Wirte herbstliche Rezeptideen zum 
Nachkochen – natürlich mit den bes-
ten Zutaten von heimischen Produ-
zenten. Holen Sie sich Ihr kostenloses 
Magazin! Erhältlich bei vielen ARGE 
St. Ruprecht-Partnern, im Gemein-
deamt oder fordern Sie Ihre Ausgabe 
unter arge@st.ruprecht.at an.

Ruprecht hat mehr … auf Facebook – werden Sie Fan: http://
www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr

Ideen und motiviertes Team ge-
sucht!
Seit 6 Jahren gibt es die Arbeitsge-
meinschaft St. Ruprecht/Raab. Viele 
Ideen in und um St. Ruprecht wurden 
von dieser Interessensgemeinschaft, 
bestehend aus rund 50 Wirtschafts-
treibenden, dem Tourismusverband 
und der Marktgemeinde, umgesetzt. 
Jeder, der gerne mitarbeiten möchte, 
ist HERZLICH willkommen. Bereits 
jetzt möchten wir für 2017 Ideen sam-
meln und Aktivitäten planen. Sei mit 
dabei: Komm ins Umsetzungsteam 
und gestalte Ideen mit. 
Wir freuen uns auf viele Anrufe: 
03112 22536 (Karin Ronijak) oder 
wende dich an die Gemeinde (Werner 
Reisenhofer, Thomas Matzer).

Termine zum Vormerken

30.09. Ortsrundgang für Kids

11.10. Kinderkochkurs mit der 
Rezepte-Rockerin in der Steirer-
kraft-Kernothek– letzte Plätze si-
chern!

24.11. „Lichterleuchten“ am 
Hauptplatz – St. Ruprecht er-
strahlt im Glanz der Weihnachts-
beleuchtung!

31.12. Silvester im Zentrum 
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Über 200 Kinder und Jugendliche 
griffen im Rahmen des 1. St. Rup-
rechter Kreativwettbewerbs zu Pin-
sel, Buntstiften und Kamera, um ihre 
Ideen zum Thema „Frühling in St. 
Ruprecht – zeig uns deinen Lieblings-
platz“ in Formen und Farbe fließen zu 
lassen. 
Die Kunstwerke konnten in den Kate-
gorien „Kindergarten“, „Volksschule“ 
und „BRG/NMS“ eingereicht wer-
den. Unter den eingesandten Bildern 
wählte eine Fachjury, bestehend aus 
LehrerInnen, LeiterInnen und Direk-
torInnen aller Schulen und Kindergär-
ten, im Gemeindegebiet die kreativs-
ten und originellsten Beiträge aus. 
Die 10 Gewinner aus jeder Kategorie 
freuten sich bei „Feuerfest & Bohnen-
stark“ im Park von St. Ruprecht über 
die Verleihung von tollen Preisen, 
gesponsert von den ARGE-Partnern 
Gemeinde St. Ruprecht, Unimarkt 
St. Ruprecht, Autohaus Unger, Ron-
do Ganahl, Locker & Légere, Stei-
rerkraft, Pauger Werbemittel, Café 
Central, Café Azzurro und Marketing 
Praxis. 
Karoline Schwaiger und Karin Roni-
jak eröffneten im Namen der ARGE 
St. Ruprecht gemeinsam mit dem 1. 
Vizebürgermeister Werner Reisenho-
fer die Ausstellung der 30 Gewinner-
bilder. 
Herzlichen Glückwunsch an alle jun-
gen Künstler zu diesen beeindrucken-
den Kunstwerken!

Für den Inhalt verantwortlich: 
ARGE St. Ruprecht, Postfach 11110, 8181 St. Ruprecht/Raab, Bildrechte: Marketing Praxis Dr. 
Karin Ronijak, Abdruck honorarfrei. Belegexemplar erbeten.

Eine Information der ARGE St. Ruprecht/Raab

 

St. Ruprecht hat mehr…..auch im Herbst haben die Partner der ARGE St. Ruprecht 
wieder viele Aktivitäten vorbereitet. 

Aufgrund der großen Beliebtheit finden in diesem Jahr noch zwei 

weitere Kinderkochkurse mit dem Steirerkraft Rezepte Rocker statt. 

Motivierte Jungköchinnen und Jungköche, ausgestattet mit Leih-

Kochschürze und Rezept, lernen wie man regionales, gesundes 

und köstliches Essen ganz leicht und cool zubereitet. Unter der 

Verwendung von saisonalen und frischen Zutaten entstehen so 

kindergerechte und schmackhafte Speisen, die von den 

Jungköchinnen und -köchen ganz leicht zu Hause nachgekocht 

werden können.  

Freie Plätze gibt es noch für 22. September um 14:00 Uhr und für 

Dienstag, 3. November um 14:00 Uhr. Preis pro Kind und 

Teilnahme: 10.- Euro inkl. Essen, Leih-Kochschürze, Rezept und 

Urkunde. Anmeldungen unter 03112 22536. 

Ideen und motiviertes Team gesucht! 
Seit 7 Jahren gibt es die Arbeitsgemeinschaft St. Ruprecht/Raab. Viele Ideen in und um St. Ruprecht 

wurden von dieser Interessensgemeinschaft, bestehend aus rund 50 Wirtschaftstreibenden, dem 

Tourismusverband und der Marktgemeinde, umgesetzt. Jeder der gerne mitarbeiten möchte ist 

HERZLICH willkommen. Bereits jetzt möchten wir für 2016 Ideen sammeln und Aktivitäten planen. Sei 

mit dabei: Komm ins Umsetzungsteam und gestalte Ideen mit. Wir freuen uns auf viele Anrufe: 03112 

22536 (Karin Ronijak) oder wende dich an die Gemeinde (Werner Reisenhofer, Thomas Matzer). 

Termine zum Vormerken: 
03.11. Kinderkochkurs – schon jetzt Plätze sichern! 

26.11. „Lichterleuchten“ am Hauptplatz – St. Ruprecht erstrahlt im Glanz der Weihnachtsbeleuchtung! 

Verpassen Sie keine Neuigkeiten und fordern Sie jetzt den monatlichen St. Ruprechter Newsletter an. 

Senden Sie einfach eine E-Mail an ruprecht@marketing-praxis.at, Betreff: News oder registrieren Sie 

sich auf http://www.tourismus-weiz.at/de/st-ruprecht 

Ruprecht hat mehr… auf Facebook – werden Sie Fan: 

http://www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr 

 

Die Gewinner des 1. St. Ruprechter Kreativwettbewerbs 
sind gekürt
Vertreter der ARGE und der Ge-
meinde St. Ruprecht eröffnen die 
Ausstellung der Gewinnerbilder:

Die Gewinner der Hauptpreise

Kindergarten
	 1.	 Judith Schwarz, Kindergarten St. Ruprecht
	 2.	 Helena Rüf, Kindergarten St. Ruprecht
	 3.	 Alexander Gangel, Kindergarten Etzersdorf

Volksschule
	 1.	 Selina Schwaiger, VS Rollsdorf
	 2.	 Jasmin Susitz, VS Mitterdorf a.d. Raab
	 3.	 Angelina Gutmann, VS St. Ruprecht

BRG/NMS
	 1.	 Anna-Marie Mauthner, NMS St. Ruprecht
	 2.	 Dragan Novakovic, NMS St. Ruprecht
	 3.	 Eva Goger, NMS St. Ruprecht
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8181 St. Ruprecht/R. 43 | Tel. 03178/2920  
www.bauring.at | rosenberger@bauring.at

Kaufhaus

Baustoffe-Eisenwaren-Brennstoffe
Düngemittel

Alles für ihre Feiern:
Aufschnittplatten, Brötchen, 

belegte Riesenbrezen

Eröffnung Bienenlehrpfad

Alles rund um die Biene - Neueröffnung des „Bienen-
aktiv-Lehrpfad“ in St. Ruprecht an der Raab
Wie sieht der Lebenslauf und das Zuhause einer Biene 
aus? Welche Aufgabe hat die Königin? Wieviel Honig 
produziert ein Bienenvolk pro Jahr? Wie weit müssen 
Bienen für 1 kg Honig fliegen? All diese Fragen und noch 
viel mehr beantwortet der „Bienen-aktiv-Lehrpfad“ in St. 
Ruprecht an der Raab, der in den letzten Wochen kom-
plett saniert wurde. Acht anschauliche und interaktive 
Informationstafeln erzählen auf diesem wunderschönen,  
romantischen Weg zur Stefaniequelle alles über das flei-
ßige Insekt.

Ihre Ansprechpersonen bei Rückfragen: Tourismusver-
band St. Ruprecht an der Raab
Mag. Martina Steininger, info@tourismus-ruprecht.at, 
Tel. 0664 2353414

© Iris Bloder
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Eine Information der Ortsbäuerinnen St. Ruprecht/Raab

Die Ortsbäuerinnen laden ein:

Wir fahren zum
Bad Gleichenberger Advent

„Wia´s früher war“

Mit seiner hochwertigen Handwerks-
kunst ist das Bad Gleichenberger 
Weihnachtsdorf im Kurpark mittler-
weile mehr als ein Geheimtipp unter 
den Weihnachtsmärkten. 
Den Mittelpunkt bildet die überle-
bensgroße Holzkrippe. Tauchen wir 
ein in die einzigartige, besinnliche At-
mosphäre des Kurparkes.

Am Sonntag, den 27. November 2016
•	 Abfahrt: 12.50 Uhr FF Rollsdorf

13.00 Uhr Kindergarten Et-
zersdorf
13.10 Uhr GZ Unterfladnitz
13.15 Uhr Raiba St. Ruprecht/R.

•	 Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
•	 Kosten pro Person: € 10.00

Anmeldung bis spätestens 14. Nov. 
bei den jeweiligen Ortsbäuerinnen 
oder bei Maria Eitljörg unter der Tel.-
Nr.: 0699/172 55 689

Schminkworkshop/Typberatung

mit Profi-Visagistin Eveline Wach-
mann. Es gibt mehrere Arten von 
Make up…. aber was passt eigentlich 
zu mir? Eine Frage, die sich jede Frau 
einmal stellt. Unsere Visagistin gibt 
dir Tipps und Tricks, wie du deine 
Persönlichkeit unterstreichst.
Wann: Freitag, 18. Nov. 2016 um 
14.00 Uhr in Grub I bei Fam. Eitljörg
Kosten: ca € 20,-- pro Pers.
Anmeldung bis spätestens 3. Nov. 
bei Maria Eitljörg 
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Gesundheitsturnen
Für all jene, die ihrem Körper etwas 
Gutes tun wollen: St. Ruprecht/Raab,   
Beginn: Dienstag, 4. Oktober 2016 
mit Christine Sauseng. Anmeldung 
und Info bei Maria Eitljörg, Handy 

Nr. 0699/172 55 689.
Unterfladnitz: Beginn: Mittwoch, 9. 
November 2016 im GZ mit Ange-
la Unger. Anmeldung und Info bei 
Christa Loder 03178 2696

Rückblickend auf die Ferien wurde 
seitens der Gemeinde ein breitgefä-
chertes Ferienprogramm angeboten. 
Dieses Angebot wurde einerseits sehr 
positiv, andererseits aber auch eher 
weniger angenommen.
Ein großer Dank gilt den Vereinen und 
Organisationen für ihren Aufwand 
und ihre investierte Zeit, die sich an 
diesem Ferienprogramm beteiligt ha-
ben. Auch im Jahre 2017 wird wieder 
ein sehr breites Angebot für Kinder 
und Jugendliche seitens der Gemein-
de organisiert, jedoch wird es unter 
Umständen gewisse Änderungen zum 
heurigen Jahr geben.
Nach einer fulminanten Meistersaison 

Eine Information des Sportausschussobmannes Johann Kalcher

Rückblick Ferienprogramm 2016
des SC St. Ruprecht/R. in der 1. Klas-
se OST B durfte sich die Mannschaft 
über einen Aufstieg in die Gebietsliga 
OST erfreuen, wo sie momentan auf 
dem 10. Platz liegt.

Am 1. Platz, ex aequo mit dem SV 
Floing, findet sich der USV Rollsdorf, 
nach einjähriger Pause, wieder.
Im Moment hält die Mannschaft nach 
4 Spielen bei 12 Zählern und hat dem-
nach noch keinen einzigen Punkt lie-
gengelassen. Weiter so!

Zu Jahresende werde ich mich mit den 
Jugendlichen unserer Gemeinde, im 
Alter zwischen 16 und 20 Jahren zu-
sammensetzen und mit ihnen über ihr 

Verhältnis zur Gemein-
de allgemein sprechen. 
Ich wünsche allen 
Schülern einen erfolg-
reichen Schulstart. Diejenigen, die in 
der Arbeitswelt Fuß fassen, wünsche 
ich viel Erfolg für ihre berufliche 
Laufbahn!



Seite 17

Eine Information des Vereins Luhna

Lernen mal anders ...........

Eine Information der Tagesmütter St. Ruprecht/R.

Bei unseren Spaziergängen komme 
ich mit meinen Tageskindern jedes 
Mal auch an Bienenstöcken vorbei. 
Die Imkerin Birgit Wiesenhofer lud 
uns zum Besuch ihrer Bienen ein, und 
Nicole, Margaretha, Fabian und Elisa 
durften bei ihr erleben, was „imkern“ 
bedeutet. Mit großer Neugier bestaun-
ten die Kinder das Werkzeug und den 
speziellen Anzug für die Imkerarbeit. 
Mit Imkergabel, Abkehrbesen und 
Imkerhandschuhen konnten sie sogar 
selbst ein bisschen Hand anlegen. Ein 
besonderer Leckerbissen war für uns 
der Honig direkt aus der Wabe.
Vor allem die sehr jungen Kinder 

Kinder sind von Natur aus neugie-
rig. Sie lassen sich begeistern, wol-
len den Dingen auf den Grund gehen, 
sie begreifen mit Händen und Füßen. 
Wenn man sie lässt, geschieht ein 
kleines Wunder ….. Sie lernen. Sie 
lernen, ohne dass es sich so anfühlt. 
So, als wäre es die natürlichste Sache 
der Welt. Sie lernen ohne Versagens-
angst, dafür mit viel Freude, ohne 
Leistungsdruck und ganz in ihrem 
eigenen Tempo. Sie lernen nicht für 
eine Prüfung, sondern tatsächlich für 
das Leben. Und: Sie hören auch nicht 
nach abgeschlossener Schulbildung – 
erschöpft und erleichtert – damit auf, 
sondern erhalten sich die Freude am 
Lernen, am Neuen, am Suchen nach 
kreativen Lösungen. Und genau das 
macht sie zu unabhängigen, selbst-
bewussten und eigenständigen Men-
schen, die ihre Stärken kennen und 
sich selbst genug zutrauen, um sich 
ihren Schwächen zu stellen.
Was bietet nun LUHNA seit Septem-
ber 2015?
•	 Als Alternative zum Regelschul-

wesen eine altersübergreifende 

Bienen, Honig und noch mehr
sprechen immer wieder gerne über 
die Bienen und das Imkern. Daheim 
schauen wir uns auch das Buch dazu 
an. Es ist wichtig, dass sich die Kinder 
mit den Bienen beschäftigen. Wenn 
sie mehr über sie wissen, können sie 
gut mit ihnen bei einer Begegnung in 
der Natur umgehen. Nicole weiß nun: 
„Bienen stechen nur, wenn sie sich 
bedroht fühlen. Da pass´ ich auf, dass 
ich sie nicht störe.“ Wir bedanken uns 
herzlich bei den Imkern Birgit Wie-
senhofer und Johann Preis für die in-
teressante Zeit bei  ihren Bienen.

Susanna Schinnerl, Tagesmutter

Informationen zu freien Plätzen erhal-
ten Sie bei TAGESMÜTTER STEI-
ERMARK, Regionalstelle Weiz, Tel. 
03172 / 387 30

Eine alternative und innovative Bildungslösung stellt 
sich vor:

Lerngruppe für Kinder von 6 bis 
14 Jahren. Die Kinder im häusli-
chen Unterricht lernen, forschen 
und entdecken auf natürliche 
Weise gemeinsam mit anderen 
Kindern. Das „Begreifen durch 
Erfahren“ steht dabei im Vorder-
grund. Unsere naturnahe Lernum-
gebung mitten im Grünen unter-
stützt vielfältige Erfahrungs- und 
Lernmöglichkeiten.

•	 Eine flexible Wald-/Spielgruppe 
für Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren. In einem vorbereiteten Raum, 
durch authentische Beziehungen 
und klare Strukturen ermöglichen 
wir den Kindern, ihre eigenen Er-
fahrungen im freien Spiel und im 
individuellen Rhythmus zu ma-
chen. Ein sicherer Rahmen lässt 
das Kind Vertrauen in sich selbst 
finden und es im gemeinsamen 
Tun wachsen. Dies wiederum er-
möglicht es den Kindern, die Welt 
in ihrer Vielfalt kennen zu lernen 
und über sich selbst hinaus zu 
wachsen.

•	 Module für Erwachsene wie zum 

Beispiel: „Natürliches Lernen 
wieder entdecken“; „Natürlich 
Entscheiden“; „Natürlich Sozial“; 
„LAIS.Schaubildarbeit“ und noch 
vieles mehr.

•	 Verschiedenste Veranstaltungen, 
Kreativtage und Projekte für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
(laut Homepage).

•	 Die Möglichkeit für Jung und Alt, 
im Verein mitzuwirken.

Externe Fachleute – vom Native 
Speaker bis zum Korb flechtenden 
Opa, vom Physiker bis zum Musiker – 
werden gerne eingeladen, um ihr Wis-
sen und ihre eigene Begeisterung aus 
erster Hand an die Kinder wie auch 
Erwachsenen weiterzugeben.
Nämlich genau das ist uns wichtig: 
Lernen voneinander und miteinander 
und dabei GEMEINSAM WACH-
SEN.

www.luhna.at



Seite 18

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Kühwiesen

Mehrwehrenübung

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Etzersdorf

130 Jahre FF Etzersdorf

Am 18. Juni veranstaltete die FF 
Kühwiesen erstmals, mit allen vier 
Feuerwehren der Gemeinde St. 
Ruprecht/R., eine Mehrwehrenübung. 
Vorrangiges Ziel dieser Übung war 
ein Kennenlernen der Mannschaft 
sowie der Ausrüstung der jeweiligen 
Wehren - kommen doch die Wehren 
Etzersdorf und Rollsdorf aus dem 
Feuerwehrabschnitt Weiz und die 
Wehren St. Ruprecht und Kühwiesen 
aus dem Abschnitt Gleisdorf. Somit 
waren gemeinsame Übungen eher die 
Ausnahme. Insgesamt 58 Mann nah-
men an dieser Übung beim Sägewerk 
Heinzl in Unterfladnitz teil. Für die 
Einsatzkräfte galt es mehrere verletz-
te Personen zu bergen, einen Brand 
zu löschen sowie ein Übergreifen der 
Flammen auf angrenzende Gebäude 
zu verhindern. Hr. Felber vom Sä-
gewerk Heinzl sowie Bgm. Pregart-
ner zeigten sich beeindruckt von der 
professionellen Zusammenarbeit der 
Wehren.

Dämmerschoppen in Kühwiesen 

Bereits zum dritten Mal veran-
staltete die FF Kühwiesen ihren 
Dämmerschoppen unter dem Mot-
to: „K`WIESEN feurig g´miatlich 
– g´sund. Essen und Trinken aus 
unserer Region, wenn möglich in 
BIO-Qualität, standen wieder im Vor-
dergrund. Trotz eher schlechter Wet-
tervorhersagen kamen viele Gäste, um 

mit der Feuerwehr Kühwiesen in an-
genehmer Atmosphäre zu feiern. Im 
Zuge dieser Veranstaltung wurde auch 
das neue Einsatzfahrzeug von Pfarrer 
Johann Wallner gesegnet und offizi-
ell in Dienst gestellt. Leider hatte der 
Wettergott dann wirklich kein Erbar-
men und ein heftiges Gewitter ließ die 
Gäste in die Fahrzeughalle flüchten, 
was der guten Stimmung aber keinen
Abbruch tat.

130 Jahre Idealismus und vorbildli-
cher Einsatzwille für die Sicherheit 
der Bevölkerung! Unter diesem Motto 
feierte die Freiwillige Feuerwehr Et-
zersdorf am 21.08.2016 ihr 130-jäh-
riges Bestandsjubiläum im Rahmen 
ihres traditionellen Frühschoppens. 
HBI Wolfgang Pregartner konnte 
hierzu zahlreich erschienene Festgäs-
te begrüßen. Unter ihnen befanden 
sich auch einige Ehrengäste sowie 
zahlreiche Feuerwehrkameraden der 
umliegenden Wehren. Herr Pfarrer 
Mag. Franz Lebenbauer zelebrier-
te die hl. Messe. Diese wurde vom 

Kinderchor Etzersdorf musikalisch 
umrahmt. Zum Jubiläum gestaltete 
die Feuerwehr auch eine Festschrift, 
welche man gegen eine freiwillige 
Spende erwerben konnte. Ein weiterer 
Höhepunkt war die große Verlosung.
Für gute Stimmung sorgte bis in die 
späten Nachmittagsstunden das „Ofen 
Loch Trio“. 
Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Etzersdorf bedankt sich hier-
mit noch einmal bei allen Besuchern, 
Helfern, Sachpreisspendern, Sponso-
ren und für die Inseratschaltungen in 

der Festschrift. Danke und Gut Heil!

 Die FF Etzersdorf.
 im Internet:

www.ff-etzersdorf.at

 Die FF Kühwiesen
 im Internet:

www.ff-kuehwiesen.at
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Eine Information des Bauernbundes

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

Ein großer Erfolg war das erste  
„LUAHM-BUDL-SCHEIBM“ des 
Bauernbundes St. Ruprecht a.d.Raab. 
14 Mannschaften aus der ganzen Re-
gion trafen sich am Samstag, den 
20. August beim D`Ambros-Teich 
in Fünfing, um eine alte bäuerliche 
Tradition, das Kegeln auf einer soge-
nannten "Luahm Budl" oder wilden 
Bahn, im fairen Wettkampf auszutra-
gen. Das Team vom Bauernbund St. 
Ruprecht sorgte für beste Wettkampf-
bedingungen und kühle Getränke auf 
der schattigen Anlage und das Team 
Wiedenhofer für die kulinarische 
Verpflegung. Für jedes Team gab es 
wunderschöne Sachpreise. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte 
Bgm. Gottfried Heinz, der mit seinem 
Team des Bauernbundes Krottendorf-

Thannhausen mitkegelte. Ebenso teil-
genommen haben auch das Team aus 
Mitterdorf mit Bauernbundobmann 
Georg Taucher und der Ortschef von 
St. Ruprecht/R. Bgm. Herbert Pre-
gartner mit seinem Gemeindeteam.
1. Platz: Fladerer Andi, Wolfgruben; 
2. Platz: Wiedenhofer Johann, Wolf-
gruben;   3. Platz: Lederhosenclub

Luahm-Budl-Scheibm

Gratulationen
50. Geburtstag
Taus Helmut, Unterfladnitz
60. Geburtstag
Wiedenhofer Johann, Wolfgru-
ben
Rahm August, Rollsdorf
65. Geburtstag
Strobl Franz, Grub I
Leiner Alfons, Etzersdorf
80. Geburtstag
Bloder Berta, Wolfgruben
Kalcher Alois, Rollsdorf
 
Wir gratulieren allen Jubilaren 

nochmals recht herzlich!!

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, liebe Leser!
In der letzten Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung durfte ich Ihnen von 
sehr vielen positiven Neuerungen und 
Anschaffungen der Feuerwehr berich-
ten.
In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen 
erläutern, wie sehr diese neuen Aus-
rüstungsgegenstände bzw. unser neu-
es Fahrzeug schon in Anspruch ge-
nommen werden mussten.
In der Zeit von Juni bis August wur-
den von unseren Kameraden über 38 
Einsätze absolviert.
Diese Einsätze umfassten von Brand-
meldeanlagenalarmen und Verkehrs-

unfällen auch die schweren Unwette-
rereignisse in unserer Gemeinde. Die 
Kameraden waren stundenlang im 
Einsatz, um die Unwetterschäden zu 
beheben.
Einer der schwerwiegendsten Einsät-
ze musste am 12.07.2016 abgearbei-
tet werden. Es war ein Einsatz der 
Alarmstufe 4. Durch das schwere Ha-
gelunwetter kam es in und um St. Ru-
precht zu unzähligen Hilfeleistungen. 
Wir waren mit sämtlichen Fahrzeugen 
und 29 Mann im Dauereinsatz. Ins-
gesamt waren an diesem Einsatz 17 
Feuerwehren mit 289 Mann und 39 
Fahrzeugen beteiligt.
An dieser Stelle ergeht nochmals ein 
großes Dankeschön an unsere Kame-
raden für die geleistete Arbeit!!!
Weiters möchte ich in dieser Ausgabe 
die Chance ergreifen, mich ein aller-
letztes Mal im Namen aller Kamera-
den bei jemandem zu bedanken.
Nach einem folgenschweren Ver-
kehrsunfall ist unser Kamerad LM 
Helmut Reinprecht am 05. August 
2016 für immer von uns gegangen. 
Unser Heli hat die Arbeit der Feuer-
wehr immer zu schätzen gewusst. 

Er sagte immer: ,,Die Feuerwehr is 
da, wenn ich sie brauch“.
Deshalb möchten wir uns noch einmal 
für deine geleistete Arbeit in unserer 
Wehr bedanken!
Wir werden dich nie vergessen!
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Für die Feuerwehr St. Ruprecht/R.
LM-V Leon Christandl

 Die FF St. Ruprecht/R.
 im Internet:

www.ff-st.ruprecht.at
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Wir nehmen heute die Gelegenheit 
wahr, die Sängerrunde St. Ruprecht 
vorzustellen. Unser Chor besteht 
schon über 25 Jahre und hat sich 
heuer im Frühjahr als Verein organi-
siert. Als Chorleiter konnten wir den 
Litauer Algirdas Biveidis gewinnen. 
Er hat die Gabe, die Chorproben sehr 
abwechslungsreich zu gestalten. Wir 
proben ab Mittwoch, den 28. Septem-
ber in der Musikschule St. Ruprecht. 
Die Proben finden jeden Mittwoch um 
20.00 Uhr statt. Wir würden uns freu-
en, wenn die eine oder der andere Lust 
hätte, bei uns mitzumachen und unse-
ren Chor stimmlich verstärken würde.

Eine Information der Sängerrunde St. Ruprecht/R.

Die Sängerrunde stellt sich vor!

•	 Versicherungsberatung
•	 Bausparberatung
•	 Leasingberatung
•	 Kreditberatung
•	 Schadenerledigung für alle Versicherungen

Große Freude für Flüchtlingskinder
Fam. Prenner aus Kühwiesen baute eine Sandkiste und stellte sie in Unterfladnitz auf. 
Mit vollem Eifer halfen uns die Kinder, die Sandkiste zu befüllen. Wie heißt es so schön: 
,,Geben ist schöner als nehmen!“ In diesem Sinne wünschen wir viel Spaß beim Spielen!                                                                                 
Belinda und Johann Prenner
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Eine Information der Marktkapelle St. Ruprecht/Raab

Am 24. Juni 2016 fand zum zwei-
ten Mal das Sommerkonzert der 
Marktkapelle St. Ruprecht/Raab 
„Blasmusik|unplugged – Wir pfeifen 
euch was!“ am Vorplatz der Café-
Bar „Locker & Légere“ statt und kam 
beim Publikum  hervorragend an. Wie 
auch im Vorjahr unterstützte das „Lo-
cker & Légere – Team“ die Marktka-
pelle und übernahm den kulinarischen 
Part. 
Obmann Michael Ponsold durfte über 
200 Gäste begrüßen, die bei hochsom-
merlichen Temperaturen in den Ge-
nuss feiner Blasmusik in all ihren Fa-
cetten kamen. Ob ein Medley aus den 
70ern, ein Mix von Robbie Williams, 
ein Udo-Jürgens-Potpourri oder Film-
musik – das Konzert ließ keine Wün-
sche offen. Traditionelles wie Mär-
sche und Polkas durften natürlich auch 
nicht fehlen und wurden genauso zum 

Blasmusik|unplugged – Wir pfeifen euch was!
Besten gegeben wie auch ein effekt-
volles Posaunensolo. Solist an dem 
Abend war Bernhard Loder-Taucher, 
der mit seinem gekonnten Posaunen-
spiel das Publikum beeindruckte. Ein 
weiteres Highlight war der Auftritt 
zweier Ensembles: Zum einen geigte 
ein Brass-Sextett mit dem 1. Satz der 
Wassermusik, Mambo Nr. 5 und Tico 

Tico auf, zum anderen spielte das Ju-
gendensemble „Spice Girls“ bekannte 
Hits wie „Eviva España“ und „You 
raise me up“. 
Die Marktkapelle unter der Leitung 
des Kapellmeisters Josef Fröschl 
kann auf einen erfolgreichen Abend 
zurückblicken und freut sich bereits 
auf das Sommerkonzert 2017.

Eine Information des Bienenzuchtvereins St. Ruprecht/Raab

Am 12. August 2016 fand beim Markt-
heurigen Strobl in St. Ruprecht/Raab 
die 3. Honigverkostung des Bienen-
zuchtvereins St. Ruprecht/Raab statt. 
Unter der fachkundigen Anleitung des 
Bezirksobmanns Hannes Bischof ver-
kostete und bewertete eine dreiköpfi-
ge Jury (Bgm. Herbert Pregartner und 
der Obmann des Jugend-, Sport-, Kul-
tur- und Vereinsausschusses Johann 
Kalcher) die eingereichten Honige. 
Auf Anregung aus dem vorigen Jahr 
hin gab es dieses Mal 3 Kategorien:  
Wald-, Blüten- und Wald-Blüten-
Honig. Mit 12 eingereichten Proben 
war die Kategorie „Waldhonig“ am 
stärksten vertreten. Beurteilt wurden 
im Rahmen einer Blindverkostung 

3. Honigverkostung
mittels Punktevergabe Aussehen, Ge-
ruch, Geschmack und Harmonie des 
Honigs. Am Ende standen folgende 
Gewinner fest:
Waldhonig:
1. Konrad Johann, Mortantsch
2. Hütter Rupert, Wollsdorf
3. Unger Ludwig, Kühwiesen
Wald-Blüten-Honig:	
1. Krachler Rupert, Prebuch
2. Hütter Rupert, Wollsdorf
3. Leiner Alfons, Etzersdorf
Blütenhonig:	
1. Schinnerl Martin, Neudorf
2. Gschweitl Martin, Prebuch

3. Gschweitl Martin, Prebuch
Fazit: Für jeden Geschmack findet 
sich ein Honig und jeder Honig ist 
einzigartig!
Aufgrund der regen Teilnahme wird 
auch im nächsten Jahr sicherlich wie-
der eine Verkostung stattfinden. Der 
Vorstand des BZV bedankt sich bei 
allen teilnehmenden Vereinsmitglie-
dern. (Text: Petra Maier)
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Bewegungsangebote für Erwachsene und gemischte Gruppen 

Angebot (Anbieter) Ort Zeit Kontakt 

JEDEN MONTAG 

Gemma a Runde 
Gemütliches Walken 
(FC-Donald) 

Treffpunkt Park 08:30
bis Ende November 

Marianne Purkathofer 
Tel. 0664-4421683 

JEDEN DIENSTAG 

Radtreff
(FC-Donald) Treffpunkt Hauptplatz 09:00 – 12:00 

ab Oktober 13:00 
Maria Leber 
Tel. 0664-1207856 

Tischtennis 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 

18:00 – 20:00 
von Oktober - Mai 

Manuel Lenz 
Tel. 0681-81951045 

Gesundheitsturnen  
(Ortsbäuerinnen) 

Turnsaal des 
Kindergartens 

19:00 – 20:00  
von Oktober - Mai 

Maria Eitljörg 
Tel. 03178-2715 

Damenturnen  
(Prof. Monika Stark)  

Turnsaal der 
Volksschule 

18:30 – 19:30  
von Sept. - Mai 

Margarete Emmerich 
Tel.: 03178-2273 

JEDEN MITTWOCH 

Langsam-Lauftreff 
(FC-Donald) 

Treffpunkt  
Vereinshaus FC-Donald 18:30 – 19:30 Franz Reiter 

Tel. 06664-60931808 

Nordic Walken 
(FC-Donald) 

Treffpunkt  
Vereinshaus FC-Donald 18:30 – 19:30 Ida Pock 

Tel. 0699-81365207 

JEDEN DONNERSTAG 

Konditionsgymnastik 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 

18:30 – 20:00  
von Oktober - April 

Franz Podhraski 
Tel. 0664-6266453

Fit & Fun for everyone 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 

20:00 – 21:30 
von Oktober - April 

Kornelia Linzer 
Tel. 0664-4885020 

JEDEN FREITAG 

Hobbyfußball  
für alle von 15 – 50 Jahren 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Volksschule 

20:00 – 22:00  
von Oktober - Mai 

Gernot Reinprecht 
Tel.: 0664-3721969 

GEFÜHRTES WANDERN  (FC-Donald) 

5. Wanderung 
am 16. Oktober 

St. Johann – Geierwand 
– Stubenberg See – St. 
Johann 

Abfahrt: 9:00 Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742 
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Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche 

Angebot Ort Zeit Kontakt 

JEDEN MONTAG 

Volleyball für Schüler 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 18:30 bis 20:00 Heinz Köck 

Tel. 0664-88474241 

JEDEN DIENSTAG 

Kinderturnen in 2 Gruppen: 
3-4 Jahre und 5-7 Jahre 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 

15:00 – 16:30 
von Oktober - März 

Natascha Stenitzer 
Tel. 0676-845120202 

Tischtennis 
(FC-Donald) 

Turnsaal der 
Hauptschule 

18:00 – 20:00 
von Oktober - Mai 

Manuel Lenz 
Tel. 0681-81951045 

JEDEN DONNERSTAG 

MTB-Training für Schüler 
(FC-Donald) Vereinshaus 17:00 – 18:00 

Je nach Wetterlage 
Engelbert Bloder 
Tel.: 0676-7927136 

Jazzdance für Kinder 
(Gabriele Sikora) 

Turnsaal des 
Kindergartens 

17:00 – 19:00  
von Sept. - Mai 

Gabriele Sikora 
Tel. 0664-88615606 

Hip Hop für Jugendliche 
(Gabriele Sikora) 

Turnsaal des 
Kindergartens 

17:00 – 19:00  
von Sept. - Mai 

Gabriele Sikora 
Tel. 0664-88615606 

Bewegungsangebote für SeniorInnen 

Angebot Ort Zeit Kontakt 

JEDEN MITTWOCH 

Seniorenwandern 
(FC-Donald) 

Treffpunkt Parkplatz 
GH Locker 16:00 Uhr im Winter  Rupert Schlemmer 

Tel. 03178-28137 

JEDEN FREITAG 

Seniorenwandern 
(Seniorenbund) nach Absprache 13:30 – 18:00  

einmal im Monat 
Alois Friedl 
Tel. 03178-28148 

Terminänderungen vorbehalten! 



Seite 24

Eine Information des SC Raiffeisen

Nach dem Aufstieg unserer Herren-
Kampfmannschaft  im Sommer in die 
Gebietsliga Ost B sind wir schon wie-
der mitten im Meisterschaftsbetrieb. 
Unser Ziel ist, die Mannschaft im 
Mittelfeld der Tabelle zu halten. Bei 
den Damen in der Landesliga wird 
es nach dem Beenden und Ausschei-
den einiger Spielerinnen das Ziel sein 
trotzdem  im ersten Drittel der Tabelle 
mitzuspielen. 
Es wird bei allen Mannschaften flei-
ßig trainiert. 15 Trainer und Betreu-
er kümmern sich um unseren Nach-
wuchs. Spieler und Spielerinnen 
können noch jederzeit aufgenommen 
werden. Über mehr Mädchen würden 
wir uns natürlich sehr freuen.

Neuer Zaun rund um den 
Sportplatz
Herzlichen Dank an die Gemeindeve-
rantwortlichen, die freiwilligen Helfer 
und Josef Christandl (Firma Marco) 
für den neuen Zaun westlich unseres 
Sportplatzes. Die Erhaltung unserer 
Sportplätze und der Spielbetrieb ver-
schlingen sehr viel Geld. Danke an 
alle Sponsoren und Gönner unseres 
Vereines. Fast alle Gewerbebetriebe 
in und um St. Ruprecht unterstützen 
unseren Verein.  Mittlerweile über 30 
Damen und Herren haben die Ehren-
präsidentschaft (mind. € 500,- jähr-
lich) übernommen. Ich wünsche allen 
einen schönen Herbst und vielleicht 
ein Wiedersehen am Sportplatz.   
			   Der Obmann

Terminankündigungen:

12.11.2016 Sportlerball im „Garten-
hotel Ochensberger“ mit den „Circ-
les“, Beginn 20.30 Uhr mit einer Po-
lonaise. 

03. und 04.12.2016 ganztägig 
U7-U9-U11-Nachwuchsturnier in der 
Volksschulsporthalle St. Ruprecht/R.

Wir freuen uns auf euren Besuch!!

Die Trainingszeiten:
 
Bambini (Kindergarten)		 DI		  17.15 Uhr - 18.15 Uhr
U7          			   DI u. DO	 17.00 Uhr - 18.15 Uhr
U8           			   DI u. DO	 17.15 Uhr - 18.30 Uhr
U9           			   DI u. DO	 17.15 Uhr - 18.30 Uhr
U11         			   MI u. FR	 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
U14         			   MO u. MI	 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
U17         			   MO u. MI	 18.00 Uhr - 19.30 Uhr

Für Hobbyspieler gibt es unsere Altherrenmannschaft, die sich jeden Freitag ab 
18.30 Uhr zum Trainieren trifft.

Die Fußballspieltermine:
01.10.2016  10.30 Uhr  SC St. Ruprecht U 14 gegen Kulmland/Ilztal U 14
01.10.2016  13.00 Uhr  SC St. Ruprecht U 17 gegen Eichkögl U17
08.10.2016  13.00 Uhr SC St. Ruprecht U 11 gegen Gutenberg U 11
08.10.2016  15.00 Uhr Gebietsliga Ost SC St. Ruprecht gegen St. Jakob/Walde
09.10.2016  15.00 Uhr  Landesliga SC Damen St. Ruprecht gegen Hitzendorf 
15.10.2016  10.00 Uhr  SC St. Ruprecht U 14 gegen Kulmland/Stubenberg
15.10.2016  12.00 Uhr  SC St. Ruprecht U 17 gegen Mühldorf
22.10.2016  15.00 Uhr  Gebietsliga Ost SC St. Ruprecht gegen St. Lorenzen/W.
23.10.2016  15.00 Uhr  Landesliga SC Damen St. Ruprecht gegen Preding
29.10.2016  13.00 Uhr  SC St. Ruprecht U11 gegen Albersdorf
29.10.2016  15.00 Uhr  SC St. Ruprecht U 14  gegen St. Stefan/R.
05.11.2016  14.00 Uhr  Gebietsliga Ost SC St. Ruprecht gegen Puch/W.
(Für Sponsoren und VIP-Kartenbesitzer gibt es zum Dank einen kleinen Im-
biss.)

U7/U8/U9 spielen in Turnierform am 14./15. und 29.10.2016 in St. Ruprecht
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Eine Information des FC-Donald

Erfolgreicher Sommer 
Die besten Nachwuchs-Mountainbi-
ker aus 22 Ländern trafen sich in Stat-
tegg, um in den Kategorien U15 und 
U17 den Europameister zu ermitteln.
Anna Hatz und Katja Krenn vom FC-
Donald konnten sich bei schwierigen 
Bedingungen auf den nassen und äu-
ßerst rutschigen Strecken sehr gut in 
Szene setzen. Anna Hatz (U17) er-
reichte beim Technikbewerb als 20. 
eine Spitzenplatzierung und wurde 
mit Rang 22 drittbeste Österreicherin. 
Katja Krenn (U15) fuhr als 42. einen 
starken MTB-Marathon und erreichte 
in der Gesamtwertung den 49. Platz.

Das Herbst- und Winter-
programm
Der Sport- und Kulturverein FC-Do-
nald St. Ruprecht/Raab bietet wieder 
für alle, die sich fit halten wollen, 
bzw. fit bleiben möchten, ein umfang-
reiches Herbst- und Winterprogramm:

Angebote im Turnsaal (ab 
Oktober):
„Hurra, endlich ist es wieder so weit“, 
hört man schon jetzt von den Kindern. 
Das beliebte Kinderturnen startet am 
4. Oktober. Ab dann wird im Turnsaal 
der Volksschule das erste Mal wieder 
getobt, geturnt und gelacht! Infos: Na-
tascha Stenitzer 0676-7826362.
Wer gerne mit dem Ball spielt, ist 
beim FC-Donald genau richtig.
Fußball gibt es jeden Freitag von 
20.00 bis 22.00 Uhr im Turnsaal der 

Volksschule. Verantwortlich ist Ger-
not Reinprecht (0664-3721969). 
Drei Volleyballtermine stehen zur 
Auswahl. Am Montag trainieren die 
Schüler von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule, die Mixed-
Mannschaften sind jeden Montag und 
Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule im Einsatz. 
Heinz Köck informiert Sie gerne 
(0664-88474241).
Freunde des kleinen weißen Balls sind 
beim Angebot Tischtennis richtig. Ge-
spielt wird jeden Dienstag von 18.00 
bis 20.00 Uhr im Turnsaal der Haupt-
schule. Zuständig dafür ist Manuel 
Lenz (0681-81951045).

Es gibt zwei Gymnastik-
angebote:
Konditionsgymnastik mit Franz Podh-
raski (0664-6266453) jeden Donners-
tag von 18.30 bis 20.00 Uhr im Turn-
saal der Hauptschule und anschließend 
heißt es „Fit & Fun for Everyone“ mit 
Kornelia Linzer (0664-4885020) und 
Sabine Suppan. Bei dieser Einheit 
gibt es ein abwechslungsreiches und 
lustiges Bewegungsangebot wie z. B. 
Federball, Trampolin, Landhockey, 
Ballspiele, Pilates, Latin Dance, Line-
dance, Circletraining – kurz: es wird 
alles probiert, was gefällt.

Angebote im Freien (solan-
ge es das Wetter erlaubt):
Das MTB-Training für Schüler fin-
det ab Oktober jeden Donnerstag von 
16.30 bis 18.00 Uhr beim Vereinshaus 
statt. Nähere Infos Engelbert Bloder 
0676-7927136.
Beim Angebot „Gemma a Runde“ 
mit Marianne Purkathofer (0650-
4421683) wird mit oder ohne Stöcke 
gemütlich in und um St. Ruprecht 
„gewalkt“. Termin: jeden Montag um 
8.30 Uhr, Treffpunkt ist im Park.
Für LäuferInnen und Nordic Walker 
gibt es den Winterlauftreff. Treff-
punkt ist jeden Mittwoch um 18.30 
Uhr beim Vereinshaus in der Quellen-

straße. Verantwortlicher: Franz Reiter 
(0664-60931808).
Der beliebte Radtreff bietet gemütli-
ches Radfahren in der Gruppe und fin-
det jeden Dienstag um 9.00 Uhr statt. 
Ab 4. Oktober wird um 13.00 Uhr ge-
startet. Treffpunkt ist am Hauptplatz 
in St. Ruprecht/R. Zuständig ist Maria 
Leber (0664-1207856).
Die Senioren halten sich mit dem 
wöchentlichen Seniorenwandern fit. 
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 
16.00 Uhr beim Parkplatz Gasthof 
Locker. Nähere Infos gibt es bei Ru-
pert Schlemmer (03178-28137).
Für Wanderfreunde gibt es noch ei-
nen Termin: Am 16. Oktober geht es 
von St. Johann über die Geierwand 
zum Stubenbergsee und zurück nach 
St. Johann. Infos: Gottfried Rechling 
(0664-6461742)
Fast alle Angebote des FC-Donald 
wurden mit dem „Fit für Österreich“-
Siegel ausgezeichnet.

Kultur:
Für Leseratten gibt es am 25. Septem-
ber wieder einen Bücherfreunde-Treff. 
Infos: Romana Strobl (0664-5216100) 
und Ingrid Neffe (0664-9605033).

Die nächsten Sportveran-
staltungen:
Am Samstag, 8. Oktober veranstaltet 
der FC-Donald das HallenstartUP16, 
ein Volleyball-Turnier für Mixed-
Teams. Infos: Heinz Köck (0664-
88474241).
2. Oktober: Mountainbike-Vereins-
meisterschaften in Wolfgruben bei 
Engelbert Bloder. Infos: Engelbert 
Bloder (0676-7927136).
Am Sonntag, 26. Oktober um 10.00 
Uhr gibt es wieder den beliebten 
„Rote-Nasen-Lauf“. Treffpunkt ist im 
Park. 
Der jährliche Kinder-Schi- und SNB-
Kurs findet am 29. und 30. Dezember 
statt. Anmeldungen ab Anfang De-
zember bei Wolfgang Neffe (0664-
9970281).
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Eine Information des RRC Formation 88

Weltspitze kommt zum Rock´n´Roll und Boogie-Event

Schon seit Wochen bereiten sich die 
TänzerInnen des RRC Formation 88 
intensiv auf den Event des Jahres vor.
Am 15. Oktober kommen die welt-
besten Rock'n'Roll und Boogie-Tän-
zer nach Graz in die ASKÖ-Halle 
nach Eggenberg.
Thomas Glaser und Verena Lampeter, 
Jürgen Friedl und Alexandra Friedl 
sowie Christopher Pribitzer und Sara 
Mittendrein werden sich in der A-
Klasse mit den Besten der Welt mes-
sen. Das Viertelfinale ist das erklärte 
Ziel von allen Paaren und das Semi-
finale der Traum. Neben dem World 
Masters für die A-Klasse gibt es auch 
einen Worldcup für die B-Klasse. 
Leon Petek und Katrin Ferstl haben 
beim letzten Bewerb in Rimini mit 
einem 7. Rang ganz groß aufgezeigt 
und dürfen sogar mit einem Finalein-
zug spekulieren. Weiters sind Micha-
el Kern und Christina Frieß, Walter 
Hochfellner und Lisa Stadlmüller so-
wie Lukas Hütter und Anja Köck in 
der Klasse B für den Veranstalterver-

Und die Ruprechter Athleten sind mittendrin!

ein am Start. Um den Boogie-Sport 
auch in der Steiermark weiter anzu-
kurbeln, veranstaltet der RRC For-
mation 88 erstmals auch ein World-
masters für Boogie Woogie - hier darf 
sich das Publikum auf eine Kombina-
tion aus tänzerischen Leckerbissen, 
unterhaltsamen Darbietungen bis hin 
zu ausgefallenen akrobatischen Ele-
menten gefasst machen. Ein abwechs-
lungsreicher und sehr spannender 
Event ist in jedem Fall garantiert. Ein-
trittskarten gibt es bei allen Mitglie-
dern des RRC Formation 88 oder auf 
der offiziellen Homepage des Events 
www.acrobatic.at! Die TänzerInnen 
freuen sich über jede Unterstützung!

Eine Information des RFV Apfelland Steiermark

Reitturnier

Am 13. und 14. August veranstaltete 
der RFV Apfelland Steiermark wieder 
ein Reitturnier im Zuge des Süd-Ost- 
Cups.
Bei strahlendem Sommerwetter gin-

gen zahlreiche Teilnehmer an den 
Start. Es war eine gelungene Veran-
staltung. Wir bedanken uns bei allen 
Gönnern und Sponsoren, die uns so 
zahlreich unterstützten. 
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Eine Information des Flugsportclubs Weiz

Die Modellfluggruppe Weiz wurde 
im Jahr 1953 gegründet und besteht 
derzeit aus 150 Mitgliedern. Seit dem 
Jahr 1960 sind wir am Flugplatz Un-
terfladnitz heimisch und fühlen uns 
nicht nur von den Großfliegern akzep-
tiert, sondern auch von der Bevölke-
rung der umliegenden Ortschaften.
Leider haben wir in der letzten Zeit 
aus diesen Kreisen eine beunruhi-
gende Nachricht aufgenommen und 
sehen uns den „Lärmsorgen“ unserer 
Nachbarn gegenüber verpflichtet.
In einer außerordentlichen Vorstands-
sitzung wurden deshalb Maßnahmen 
beschlossen, die ein gemeinsames 
Miteinander in der Zukunft ermögli-
chen sollten. Wir haben uns auf einige 
zeitliche Beschränkungen der turbi-

Modellflug Unterfladnitz
nengetriebenen Jetflugzeuge geeinigt, 
sodass wir diese Lärmbelästigung für 
beide Seiten hoffentlich einvernehm-
lich lösen können. Sollte sich trotz-
dem jemand gestört fühlen, so möch-
ten wir Sie zu uns einladen, sodass wir 
in einem persönlichen Gespräch eine 
Klärung herbeiführen können.
Auf diesem Wege möchten wir auch 

alle Interessierten einladen, sich bei 
uns über dieses Hobby zu informieren. 
Wir sind, wie so viele andere Vereine 
auch, von der Jugend abhängig und 
haben entsprechende Möglichkeiten 
euch dieses Hobby näherzubringen.

Für den MFG Weiz
Christian Wimmer, Vize-Obmann

IMmer was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

Für Ihre Weihnachtsfeier bietet das 
Locker & Légere genau den richtigen 
Rahmen: hervorragendes Essen im 
modernen Ambiente, feierlich gedeck-
te Tische und außergewöhnlich gute 
Drinks, sowie Party-Stimmung nach 
dem Essen machen Ihren Abend mit 
KollegInnen oder der Familie perfekt! 
Bei uns wird Ihre Feier zum Fest! 
Reservieren Sie Ihren Wunsch-Termin 
gleich unter 03178 / 2310 oder o�  ce@
locker-legere.at

WEIHNACHTSFEIER
Locker & Légere

Im San Remo ist bereits die neuste 
Herbst-Kollektion eingetro� en! Mit der 
italienischen Trend-Marke Bleifrei sind 
Sie immer bestens gestylt! Hochwer-
tige Materialien und trendige Schnitte  
machen die Marke so beliebt. 
TIPP von Modeberaterin Lisi Reiter: 
„Auch in diesem Herbst sind Schals in 
verschiedenen Farben ein absolutes 
Must-Have! Setzen Sie damit Akzente 
und geben Ihrem Outfi t den individu-
ellen Schli� .“ 

HERBSTLICHE TRENDS
San Remo

Besuchen sie unsere Brot- und 
Gebäckabteilung mit vielen regio-
nalen Bäckern aus der Region. Hier 
fi nden sie eine große Auswahl an 
verschiedenen Roggen, Dinkel und 
Bauernbroten.
Neu bei uns: Klaus Buchberger aus 
Anger mit verschiedenen Brotsorten 
und den besten Dinkelkipferln der 
Region. „Täglich frisches Brot und 
Gebäck aus unserer Backstation.“

REGIONALE BÄCKER
SPAR Pratscher-Fuchs GmbH

     HErbsT-tr
ENdsWEihnacH

tsfEieR

Pratscher-Fuchs GmbH

BUchbeRg
er



Seite 28

Eine Information des Tennisvereins St. Ruprecht/Raab

Eine Information des Tennisvereins Rollsdorf

Am 29. Juli 2016 wurde wieder das 
traditionelle Fischbraten ausgetragen. 
Wie auch schon in den letzten Jahren 
war die Veranstaltung ein voller Er-
folg.

Gemeinsam mit Etzersdorf nahmen die Herren auch heuer wieder an den Stei-
rischen Meisterschaften teil.
Nach dem Aufstieg in die dritte Klasse konnte der 4. Platz erreicht werden. 
Wir gratulieren den Spielern zum tollen Erfolg.

Durch die Zusammenlegung der Ge-
meinden Etzersdorf/Rollsdorf, Unter-
fladnitz und St. Ruprecht haben wir 
nun im Gemeindegebiet 4 Tennis-
vereine. Die Spielerinnen des TC St. 
Ruprecht beschlossen daher, alle ten-
nisbegeisterten Damen aus den ein-
zelnen Vereinen zu sich einzuladen, 
um sich kennenzulernen und natürlich 
um miteinander zu spielen. Die Idee 
ist, solch eine Veranstaltung regelmä-
ßig abzuhalten, wobei die Gastgeber 

durchwechseln. 
Unterstützt durch Spielerinnen aus 
Unterfladnitz, Etzersdorf und Sina-
belkirchen, nahmen die Damen des 
TC St. Ruprecht/Raab heuer erstmals 
am FITCUP teil und erreichten den 
10. Platz beim Spiel gegen die Mann-
schaft aus Burgau.

Am 03.09.2016 fanden die Final-
Spiele der Marktmeisterschaft 2016 
der Herren statt. Die Ergebnisse sind:

A-Hauptbewerb :
1. Schlögl Gernot (Marktmeister des 
TC-Raika St. Ruprecht 2016)
2. Maitz Kevin
3. Glückshofer Hannes
4. Passath Bernd

B-Bewerb
1. Lampeter Stefan 
2. Pregartner Daniel
3. Maitz Günter
4. Brass Volker

Fischbraten

Meisterschaft

UTV Rollsd
orf in

formiert 

 
Fischbraten  

Auch im
 heurigen Jahr fa

nd wieder das tr
aditionelle Fischbraten auf der Tennisanlage sta

tt. 

Durch den regen Zustro
m an Besuchern war diese Veranstaltung für den Verein ein toller 

Erfolg!  

 

 

 

 

 

Meisterschaft 

Gemeinsam mit E
tzersd

orf n
ahmen die Herren an den Steirisc

hen Meiste
rschaften (4. 

Klasse
) te

il.  

Leider w
urde der Aufsti

eg in die nächste Klasse
 mit d

er einzigen Niederlage in Bad 

Radkersb
urg knapp verfehlt, d

as Ziel fü
r die nächste Saison ist 

somit b
ereits g

esetzt. 

Wir g
ratulieren den Spielern zum tollen Erfolg.  

 

 

 

 

 

Vergleichskampf Rollsdorf g
egen Maria-Rojach 

Aufgrund unseres neuen Mitgliedes, Thomas Probst, w
urde am 25. Ju

li ein Vergleichskampf 

gegen Maria-Rojach veranstaltet. D
er Sieg blieb in der Steiermark.  

 

Vergleichskampf Rollsdorf g
egen Etzersd

orf 

Am 22. August w
urde der alljährliche Vergleichskampf gegen Etzersd

orf a
uf der Anlage in 

Rollsd
orf a

usgetragen. Der UTV Rollsd
orf k

onnte wieder se
inen Heimvorteil nutzen.  

Wir d
anken allen Spielern beider Vereine für die Teilnahme und fre

uen uns auf einen 

spannenden Wettbewerb im
 Jahr 2016! 
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1. Oktober 2016

1. Oktober 2016

2015

BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN Foliensammlung

Passail...............................     8. Okt. ..................8-10 Uhr
Fladnitz/T. ..........................     8. Okt. ....................8-9 Uhr
Weiz ..................................     8. Okt. ....................8-9 Uhr
Schmied i.d.W.-ASZ..........     8. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Stubenberg ........................     8. Okt. ....................8-9 Uhr

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
              in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine:

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

AGRAR-

ACHTUNG

Wir sammeln keinen Müll sondern Wertstoffe !

Anger .................................   15. Okt. ....................8-9 Uhr
Birkfeld ..............................   15. Okt. ....................8-9 Uhr
Gasen-ASZ........................   15. Okt. ...............7:30-8 Uhr
Ratten ................................   15. Okt. ....................8-9 Uhr
Strallegg ............................   15. Okt. ....................8-9 Uhr

Reservieren Sie rechtzeitig für Ihre Weihnachtsfeier und 
für die Kegelbahn unter der Tel.-Nr.: 03177/2225

Schmankerln vom Reh, Hirsch, Wildschwein 
und Fasan, geräuchertes Wildschwein oder 

Hirsch.
Hausgemachte Erdäpfelwurst und 

Nachspeisen.

Herbstzeit ist
Wildbretzeit

Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein 

zu unseren traditionellen Wildbretwochen 

vom 21.10. bis 08.12.2016
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 2.10.,13.11.,18.12.       Casino Mond              € 37.- 
Busfahrt , Mittagessen, € 12.- Spielkapital       
16.10 Einkaufsfahrt nach Tschechien   Busfahrt       € 35.-
22.-26.10. Schnupperfahrt  Mali Losinj    
Busf. 4 x HP, 4* Hotel Aurora Hallenbad… Schnupperpreis   € 319.-
4.-6.11. Überraschungsfahrt  ?????                          € 199.- 
Busfahrt, 2 x HP, Ausflug… ??? 
Soll auch ein Dankeschön an unsere Kunden sein. 

26.-27.11. Advent in Ljubijana                                     € 159.- 
Busf., 1 x HP, Statdführung , Bootsfahrt inkl. Glühwein 

3.12. Wiener Christkindlmarkt u. Musical " Schikaneder"        
Busfahrt u. Eintrittskarte  ab € 85.-
4.12. Schlösser Advent Gmunden & Schloß Orth Busf. € 48.-
8.-11.12. Advent in Portoroz & Tagesfahrt nach Triest            
Busfahrt, 3 x HP, Hallenbad….
4* Hotel Histrion € 259.-  GH Bernardin € 299.- 
17.12. Weihnachtszauber am Wolfgangsee Busf.u.Schiff.€ 48.- 
30.12.2016-2.1.2017 Silvester in Porec          AKTION  € 339.- 
Busf. , 3 x HP im 4* Hotel, Silvestergala mit Musik, Feuerwerk…

29.1. Musical Don Camillo & Peppone Ronacher  ab € 90.- 
8.-17.4.2017   Ostern auf der Trauminsel  ISCHIA 
Busf., 9 xHP im 4* Hotel Sorriso , Ausflüge vor Ort, Wanderungen……. 
AKTION € 739.-    Frühbucher 2 Pers. € 1.400.-

 Eigentum
 schlüsselfertig
 voll unterkellert 
 (ca. 64 m²)
 Doppelcarport

 Solaranlage
 Terrasse mit eigenem
 Garten
 Balkon
 Landesförderung

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

ST. RUPRECHT
Fünfingerstraße, 2. BA.

Doppelhäuser
120 m² Wohnnutzfläche

Häuser von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.9
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Bauernmarkt  
am St. Ruprechter Hauptplatz

Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr  bäuerliche Spezi-
alitäten: Fleischwaren von Fam. Rupp und Fam. Streilho-
fer, Brot und Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte 
von Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes Stei-
risches Kernöl von Fam. Strobl.

Vermittlung von Pflegekräften
Josef Neuhold, 8181 Rollsdorf 40, Tel.: 0676/4800818

Industriegrund zu verkaufen
5.561 m² Industriegrund I neben der B64 in 8181 St. Rup-
recht/Raab zu verkaufen.
Anfragen unter office@ps-trans.at oder 0664 / 307 17 73.

Meditation und Körperwahrnehmung
Vom 07. November 2016 bis 27. März 2017
Zeit: von 20.00 - 21.30 Uhr, jeweils montags
Ort: Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab
Anmeldung: Herta Gremsl, Tel.: 0664/5722853
Die Teilnahme ist kostenlos!

Gemeindechronik
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten (reich be-
bildert) von Dr. Robert F. Hausmann. Preis: € 25,44.
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachgeschäft
Waltraud Rosenberger.		  Die Geschenkidee!

Achtung! Redaktionsschluss
für die Ausgabe 4/2016 der St. Ruprechter Gemeindenach-
richten ist am 18. November 2016.

Kleinanzeigen

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose Rechtsbera-
tung an. 
Voranmeldungen unter 03178-2218.

Bausprechtage 2016
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen der 
Gemeinde, Herrn Arch. DI Hans-Peter Sperl, finden im 
Normalfall am 2. Donnerstag in jedem Monat im Ge-
meindeamt St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung (03178-2218-400) 
wird gebeten.

Sesselgymnastik mit Angela Unger
Beginn am 09.11.2016 von 14:30 bis 15:30 Uhr im Ge-
meindezentrum Unterfladnitz.
Bei Interesse Anmeldung unter der Tel.-Nr: 0664/5166488

Reinigungskraft gesucht!
Für Privathaushalt in St. Ruprecht/Raab im Ausmaß von 
2-3 Wochenstunden.
Bei Interesse bitte melden unter 0650/3837136.

Einschreibung für Kindergarten, Krippe und              
Saisonkindergarten

Im Kindergarten St. Ruprecht vom 3. bis 7. Oktober und 
im Kindergarten Etzersdorf vom 6. bis 7. Oktober jeweils 
von 13 bis 16 Uhr. 
Mitzubringen sind Geburtsurkunde, Arbeitsnachweis der 
Eltern und Meldezettel des Kindes.

 
 
 

 
 

Pilates ab 14. Sept. 2016 
          jeden Mittwoch 8:15 – 9:15 
              im Gemeindezentrum  Unterfladnitz 
  
Mit Pilates mehr Balance, Kraft und Beweglichkeit: 
* dehnt, mobilisiert , kräftigt und strafft 
* stärkt die Tiefenmuskulatur (Bauch.- Beckenboden.- Rückenmuskulatur) 
* löst Verspannungen und wirkt gegen Rücken- und Kopfschmerzen. 
* flexible Teilnahme möglich: 10 Std. € 70,00 
  
Info:  Monika Klamler  Tel. 0664 / 31 43 804 
weitere Termine + Heimtraining  auf  www.jaaktiv.at  
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Oktober 2016
Datum Arzt Tel.

01.10./02.10. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244
08.10./09.10. Dr. Kohl Johannes, 8200 Gleisdorf 03112/2187
15.10./16.10. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
22.10./23.10. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444

26.10. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
29.10./30.10. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280

November 2016
01.11. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244

05.11./06.11. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788
12.11./13.11. Dr. Kohl Johannes, 8200 Gleisdorf 03112/2187
19.11./20.11. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
26.11./27.11. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417

Dezember 2016
03.12./04.12. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244

08.12. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
10.12./11.12. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
17.12./18.12. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788

24.12. Dr. Kohl Johannes, 8200 Gleisdorf 03112/2187
25.12. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
26.12. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788
31.12. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280

1.1.2017 Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
 Ärztenotdienst - Telefonauskunft:

Aktuelle Auskünfte erhalten Sie auch unter der Telefonnummer 141

Wie war das Landleben früher? Was genau geschah im Krieg in unserer Gemein-
de? Womit hatte die Bevölkerung zu kämpfen - wie weit war sie mit aktiv? Und 
was geht uns das heute an?
Michael Gernot Sumper (22) aus Rollsdorf hat zu diesen Themen in vielen Quel-
len recherchiert und über 20 ZeitzeugInnen rund um Etzersdorf, Rollsdorf, Un-
terfladnitz und St. Ruprecht befragt. Das Ergebnis ist ein anschaulicher Doku-
mentarfilm mit Interviews und vielen historischen Fotos aus dieser Zeit. 
Auch die Jugend ist herzlich eingeladen!
29. Okt. 2016, 17:00 Volksschule Rollsdorf
02. Nov. 2016, 17:00 Hauptschule St. Ruprecht/Raab 
18. Nov. 2016, 18:00 Gemeindezentrum Unterfladnitz

Einladung zur Filmpräsentation:
„Die Kriegszeit rund um St. Ruprecht/R.“
Dokumentar-Film von Michael Gernot Sumper

Eintritt frei!
Infos unter: 03178/2218
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